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Auch so’n Fänomen: Saharastaub.   Foto: Michael Arlt

... zu schreiben, von diesen 
eigentlich viel zu lauen Tagen, als 
man des Nachmittags: im Garten: 
an der Werkbank – der Himmel  
blau x blau und stramm gespannt 
wie das 80er-Schleifpapier um  
den Holzklotz –, dem Eckigen die 
Kantigkeit wegschmirgelte und so, 
umspielt von säuseligen Klein- 
winden, immer wieder gehüllt in 
wolkige Wirbel goldiger Holzstäub-
chen, ein wenig Sanftheit in diese 
rauen Zeiten zu bringen versuchte 
... So, und jetzt mal was Konkretes: 
Auch Frühlingsvögel wie der 
Kuckuck kommen aufgrund des 
Klimawandels immer zeitiger 
zurück, informiert der Natur-
schutzbund Hessen. Um zu 
erfahren, wie sich der Lang- 

streckenzieher den wechselnden 
Umständen anpasst, bittet der 
NABU, die ersten Kuckuckrufe  
im Frühling unter www.kuckuck-
hessen.de zu melden. „Da der 
Kuckuck auch vom Balkon aus  
oder im Garten zu hören ist, kann 
man sich selbst in Coronazeiten 
problemlos an der NABU-Aktion 
beteiligen“, so die Naturschützer. 
Bon. 
Schnee-, Regen- 
und Graupel-
schauer stehen 
für die kommen-
den Tage in 
Erwartung,  
bei fallenden 
Temperaturen. 
Nuja.

Noch ist

800 Sekunden 
mehr auf Seite 7

Unterstützung 
mehr auf Seite 8

Große Gala 
mehr auf Seite 6

VinziDorf Marburg 
mehr auf Seite 10

Michael Arlt
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Spiele für Geflüchtete 

Der KOMBINE-Bewegungsbus und 
die Spielmobile der Stadt sind  
wieder unterwegs – und an der  
Erstaufnahme-Einrichtung für Ge-
flüchtete am Georg-Gaßmann-
Stadion (GGS) aktiv. Dort bietet 
die Stadt sieben Tage die Woche 
Spiel, Sport und Bewegung für die 
Kinder und Jugendliche, die aus 
der Ukraine geflohen und vom 
Land Hessen in der Notunterkunft 
in Marburg untergebracht sind. 
Binnen weniger Tage haben die 
Fachdienste Sport/Gesunde Stadt 
und Jugendförderung das Ange-
bot auf die Beine gestellt – mit 
Spiel und Sport jeden Vormittag 
und Nachmittag inklusive Wo- 
chenende. Ein weiteres Angebot 
ist für die Abendstunden in Vor-
bereitung. Natürlich können auch 
die Erwachsenen aus der Notun-

terkunft mitmachen. Bei der Be-
treuung ist neben der Stadt auch 
der Gesamtverband der Evange- 
lischen Kirchen mit im Boot. 
Neben den Übungsleitern und Be-
treuern sind Schüler* der Elisab-
ethschule ehrenamtlich am Sta-
dion und unterstützen das Ange-
bot der Stadt für die Geflüchteten. 
Wer ebenfalls Lust hat, Spiel, Sport 
und Bewegung dort ehrenamtlich 
zu begleiten und/oder zu dolmet-
schen, meldet sich per E-Mail an 
kombine@marburg-stadt.de. 

Alchemie und Zauberei 
Das Chemikum Marburg veran-
staltet am Samstag, 2. April, um 
14 Uhr einen kostenlosen Experi-
mentalvortrag im Rahmen des 
Stadtjubiläums. 
Marburg ist die Wiege der Chemie 
und Pharmazie. Im Jahr 1609 wur-
de die erste Professur für „Chymi-
atrie“ an der Philipps-Universität 
Marburg eingerichtet. Anlässlich 
des Festjahres Marburg800 bietet 
das Chemikum unterhaltsame und 
lehrreiche Experimentalvorträge 
zu verschiedenen Epochen an und 

will damit die Bürgerinnen und 
Bürger für die Geschichte der Na-
turwissenschaften, wie sie in Mar-
burg stattgefunden hat, begei-
stern. Bei dem ersten Experimen-
talvortrag zum Thema „Alchemie 
und Zauberei“ wird ein chemi-
scher Streifzug durch die Jahr-
hunderte gemacht. Referenten 
sind Prof. Richard Göttlich, Prof. 
Siegfried Schindler und Fritjof 
Schmock. Der Vortrag ist für die 
ganze Familie geeignet. 
Aufgrund von coronabedingten 
Abstandsregeln im Hörsaal sind 
die Plätze begrenzt. Deshalb kön-
nen nur Zuhörer mit vorheriger 
Reservierung am Vortrag teilneh-
men. Registrierung per E-Mail an  
info@chemikum-marburg.de und 
Telefon 06421/2825252. 
Der Vortrag findet am Samstag  
im Großen Hörsaal im Fachbereich 
Pharmazie, Marbacher Weg 6-10 
statt. 

Mittel gegen Mais-Killer   
Die Biologin Dr. Nicole Ludwig hat 
ein Mittel gegen den Maisbeulen-
brandpilz entdeckt. Für ihre For-

schungen am Marburger Max-
Planck-Institut wurde sie mit dem 
Förderpreis der Marburger Initia-
tive für Bio- und Nanotechnologie 
ausgezeichnet, die von Stadt, Uni-
versität und Unternehmen getra-
gen wird. Oberbürgermeister Tho-
mas Spies – Vorsitzender der Initi-
ative Bio- und Nanotechnologie – 
überreichte den mit 5000 Euro 
dotierten Preis. 
Ludwig habe „exzellente Arbeit 
für die grundlegende Entwicklung 
neuartiger Pflanzenschutzmittel 
geleistet, so der OB bei der Preis-
verleihung. 
Die Biologin ist bereits die achte 
Preisträgerin des MarBiNa-För-
derpreises, mit dem junge For-
schende ausgezeichnet werden. 
Der Hintergrund: Marburg ist ein 
wichtiger Standort für Bio- und 
Nanotechnologie. Deshalb hat es 
sich die von Stadt, Universität und 
Unternehmen gemeinsam ge-
gründete Initiative zum Ziel ge-
setzt, Wirtschaft und Wissen-
schaft durch Gespräche, Semina-
re und Treffen besser zu vernet- 
zen und zugleich junge Forschen-
de zu fördern. 

An sieben Tagen die Woche bietet die Stadt Marburg geflüchteten Kindern und  
Jugendlichen Spiel, Sport und Bewegung an.  Foto: Stefanie Ingwersen, Stadt Marburg

Magazin

Das Chemikum veranstaltet am 2. April einen kostenlosen Experimentalvortrag 
im Rahmen des Stadtjubiläums.  Foto: Regina Gerlach-Riehl / FB Pharmazie

Durch Sport mit Jugendlichen ins Gespräch 
kommen, sie motivieren und unterstützen:  
Das ist das Ziel den neuen gemeinsamen  
Projekts „#fitforfuture“ der Marburger Agen-
tur für Arbeit Marburg und des Sportkreises  
Marburg-Biedenkopf. 
Die Idee entstand gemeinsam mit Stefan  
Backhaus, neuer Sportkreisvorsitzender Mar-
burg-Biedenkopf, Marion Guder, Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, und 
Bianca Katzmarzik, Berufsberaterin in der 
Agentur für Arbeit Marburg. 
„Wir haben junge Menschen angesprochen, 
die in der Findungsphase ihrer beruflichen  
Zukunft sind“, berichtet Stefan Backhaus. 
Das Motto: „Berufsorientierung mal anders – 
Sport verbindet“. Mit dem neuen Format hat-
ten junge Sportlerinnen und Sportler bei der 
ersten Veranstaltung zu Gast beim JFV Stadt- 
allendorf die Möglichkeit, Angebote der Ar-
beitsagentur in sportlicher Atmosphäre ken-
nenzulernen. 

Das Konzept: Jungen Menschen die Wege und 
Möglichkeiten in die Arbeitswelt zu zeigen 
scheint im ersten Moment nichts mit dem  
Teamsport Fußball gemeinsam zu haben.  
Doch weit gefehlt, Teamsport stärkt persön- 
liche Kompetenzen, die wiederum in der Ar-
beitswelt wichtig sind. Durch Gemeinsamkei-
ten lernt man Menschen näher kennen und 
kann im Gespräch deren Erfahrungen und  
Arbeitsgebiete erkunden. Viele kleine Dinge 
lassen sich über gemeinsame Aktivitäten er-
fahren und geben unbewusst jedem die Mög-
lichkeit abzuwägen, ob hier oder dort Inhalte 
zu den eigenen Interessen passen, oder aber 
auch nicht. Persönliche Stärken werden im  
Teamsport gefördert und sind stets gefragt. 
Wichtig war und ist den Akteuren von Arbeits-
agentur und Sportkreis, auf kurzem Weg mit 
jungen Menschen in Kontakt zu kommen und 
die Angebote der Agentur für Arbeit Marburg 
bei möglichst vielen Jugendlichen sichtbar zu 
machen. 

Wer interessiert an einer Berufsberatung ist, 
persönlich, telefonisch, online oder via Video-
Chat, meldet sich unter der Telefonnummer 
06421/605-153 oder den E-Mailadressen Mar-
burg-Berufsberatung@arbeitsagentur.de und 
Marburg.BCA@arbeitsagentur.de. 

pe/kro

Wichtig ist den Akteuren von Arbeitsagentur und Sportkreis, auf kurzem 
Weg mit jungen Menschen in Kontakt zu kommen.  Foto: Agentur für Arbeit

Berufsorientierung mal anders
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Die neue Ausschreibung startet 
wieder: Ab sofort bis zum 30. Juni 
2022 können sich junge Wissen-
schaftler*innen für den Förder-
preis 2022 bewerben. Bewer-
bungs- bedingungen und -formu-
lare gibt es auf der Website unter  
initiative-biotechnologie.de/mar-
bina. 

Kostenlose Medien  
zur Ukraine 

Die Stadtbücherei Marburg hat 
angesichts des Ukrainekriegs ei-
nen neuen Themenschwerpunkt 
gesetzt und dazu eine umfangrei-
che Literaturliste zusammenge-
stellt. Zusätzlich verweist sie auf 
ihrer Internetseite auf kostenlose 
ukrainische E-Books und Hörbü-
cher für Kinder und Erwachsene 
und stellt Menschen aus der 
Ukraine ab sofort einen kostenlo-
sen Bibliotheksausweis aus. 
Die neue Themenliste „Ukraine“ 
der Stadtbücherei ist vielfältig: 
Neben ausleihbaren Medien zur 
Situation in der Ukraine, den hi-
storischen Hintergründen sowie 
Romanen, Biografien und Erzäh-
lungen ukrainischer Autoren bein-
haltet sie auch Titel aus der Onlei-
he des OnleiheverbundHessen, 
dem eMedien-Portal der Stadtbü-
cherei. Die Liste wird laufend ak-
tualisiert. Neue Titel zeitgenössi-
scher ukrainischer Autoren sind in 
Kürze verfügbar. Die Literaturliste 
ist im Internet auf der Katalogsei-
te der Stadtbücherei über den Me-
nüpunkt Listen abrufbar. 
Zusätzlich zur Themenliste ver-
weist die Stadtbücherei darauf, 
dass aktuell mit Unterstützung 
ukrainischer und polnischer Orga-
nisationen und Verlage die Mög-
lichkeit besteht, ukrainische E-
Books sowie Hörbücher für Kinder 
und Erwachsene kostenlos zu nut-
zen und herunterzuladen. 
Damit Menschen aus der Ukraine 
diese und weitere Angebote der 
Stadtbücherei Marburg nutzen 

können, erhalten sie ab sofort ge-
gen Vorlage ihres Passes oder 
Aufenthaltstitels einen kostenlo-
sen Bibliotheksausweis. 

Neue Uhrzeiten  
der Ukraine-Hotline 

Der Landkreis hat die Uhrzeiten sei-
ner Telefon-Hotline, über die Inter-
essierte Wohnraum im Kreis für ge-
flüchtete Menschen aus der Ukrai-
ne anbieten können, aktualisiert. 
Die Hotline ist jetzt samstags und 
sonntags von 10 bis 16 Uhr und 
montags bis freitags von 8 bis 16 
Uhr unter der Telefonnummer 
06421/405-7272 erreichbar. Zu-
dem hat der Kreis dafür auch die 
E-Mail-Adresse wohnraum-ukrai-
ne@marburg-biedenkopf.de ein-
gerichtet. 

Busse werden umgeleitet 
Im Kreuzungsbereich Konrad-
Adenauer-Brücke/Zeppelinstraße 
werden die Fußgängerüberwege 
barrierefrei ausgebaut. Dabei 
muss die Zufahrt zur Zeppelin-
straße in Richtung Südbahnhof 
bis voraussichtlich Freitag, 1. April, 
komplett gesperrt werden.   
Wegen der Sperrung entfällt in 
diesem Zeitraum die Bedienung 
der Haltestelle Südbahnhof Rich-
tung Stadtbüro auf den Buslinien 
1, 2 und 4. Auf der Ringlinie 7/27 
entfällt die Haltestelle Südbahn-
hof in beide Richtungen. Auf der 
Linie 6 wird der Fahrweg ange-
passt, so dass der Südbahnhof aus 
Richtung Stadtbüro bedient wird.   
Im Anschluss werden die Halte-
stellen im Bereich der Konrad-
Adenauer-Brücke umgebaut. Die 
Haltestellen werden während der 
Bauzeit in Richtung Frankfurter 
Straße verlegt.  
Weitere Informationen zu den  
jeweiligen Änderungen bieten die 
Website der Stadtwerke Marburg 
unter www.stadtwerke-marburg.de 
oder die App „DyFIS Talk“.         kro 
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vortrag Die Biologin Dr. Nicole Ludwig ist mit dem Förderpreis der Marburger Initiative für Bio- und 
Nanotechnologie ausgezeichnet worden.  Foto: Freya Altmüller, Stadt Marburg

Neue Themenliste „Ukraine“ der Stadtbücherei, Ukrainer erhalten einen kostenlosen Menschen aus 
der Ukraine diese und weitere Angebote der Stadtbücherei Marburg nutzen können, erhalten einen 
kostenlosen Bibliotheksausweis.  Foto: Georg Kronenberg

kurzem 
r Arbeit
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Beim Gala-Abend zum Auftakt 
des Marburger Stadtjubiläums 
waren 5807 Zuschauer live 

mit dabei, allerdings nicht direkt im 
großen Saal des Erwin-Piscator-
Hauses. Dem Besuch vor Ort hatte 
die Pandemie einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. 
Die Zuschauerinnen und Zuschau-
er verfolgten im Livestream ein 
fein choreographiertes, buntes 
und äußerst kurzweiliges Talk- 
show-Fomat, bei dem zahlreiche 
prominente Marburger und Ex-
Marburger mit Moderator Thomas 
Koschwitz plauderten. In Mittel-
punkt ihrer Anekdoten und Ge-
schichten stand das Geburtstags-
kind: Die Stadt Marburg, die vor 
800 Jahren, am 28. März 1222, 
zum ersten Mal in der Reinhards-
brunner Chronik erwähnt wurde. 

Zum Geburtstags-Talk gekommen 
waren unter anderem Theologin 
Margot Käßmann, Schauspielerin 
Nina Kronjäger, Drehbuchautorin 
Jantje Friese, Nkechi Madubuko, 
die als Viva-Moderatorin zu den 
ersten schwarzen Frauen in vor-
derster Fernsehreihe gehörte, Ta-
tort-Gerichtsmediziner, Arzt, Au-
tor und Schauspieler Joe Bausch, 
Journalistin Bascha Mika, Ex-Bi-
athletin Verena Bentele, Kick-Box-
Weltmeisterin Jaana Bohr (geb. 
Hein), Theaterleiter Michael Fro-
win und Thüringens Ministerpräsi-
dent Bodo Ramelow.   
Als Vorprogramm zur Gala hatte 
am Montag der Fotobus, der im 
Jubiläumsjahr durch alle Marbur-
ger Stadtteile tourt und vielfältige 
Aktionen rund um die Fotografie 
anbietet, Station gemacht.         kro

Gelungener Start 
Große Gala zum Auftakt
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Vom namhaften Virologen bis zu Marburgs „Dr. House“.   Fotos: Georg Kronenberg Talkrunde mit Nkechi Madubuko, Margot Käßman und Bascha Mika.

Joe Bausch erzählt erzählt von einem Bierfass-Diebstahl.

Nina Kronjäger, Michael Frowin und Jantje Friese tauschen Marburger Erinnerungen aus.

Moderator Thomas Koschwitz bekommt von Kick-Boxerin Jaana Bohr eine kleine Schulung. Fotobus-Premiere.
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Das Rathaus verwandelt sich 
in eine Zeitmaschine: Zum 
Stadtjubiläum präsentiert 

das Stadtmarketing vom 1. bis zum 
3. April eine eindrucksvolle Open-
Air-Projektion, die die 800-jähri-
ge Marburger Stadtgeschichte 
mittels 3D-Videomapping in acht 
Episoden erzählt. Projiziert wird 
die Lichtkunst auf die Fassade des 
Rathauses.  
Gezeigt werden die Geschichten 
von wegweisenden Marburger 
Persönlichkeiten. „Es sind Men-
schen wie Sophie von Brabant, die 
Brüder Grimm, Emil von Behring 
und Lisa de Boor, die die Entwik-
klung dieser Stadt prägten. Ihr 
Wirken mag Jahrhunderte zurück- 
liegen, doch die Wirkung ihrer 
Handlungen erleben wir noch im-

mer. Sie machten Marburg zu dem, 
was es heute ist“, sagt Mar-
burg800-Kurator Richard Laufner.  
Sowohl am Freitag, 1. April, als 
auch Samstag und Sonntag finden 
die Vorführungen statt, los geht 
es jeweils um 21 Uhr. Jede Vorfüh-
rung dauert 800 Sekunden, da-
nach sind 30 Minuten Pause, bis 
der Ritt durch die Stadtgeschichte 
erneut beginnt. Das Programm 
läuft jeweils bis Mitternacht, fünf 
Shows werden pro Abend gezeigt. 
Der Eintritt auf dem Marktplatz ist 
frei, allerdings gilt dort Masken-
pflicht. 
Leiter des Projektes ist Matt Finke 
zusammen mit Jonas Reich als 
grafischem Leiter der Inszenie-
rung von der Marburger Firma 
loop light, die sich international 

durch spektakuläre Video- und 
Lichtdesigns unter anderem von 
Nena-, Yello- oder Rea-Garvey-
Konzerten bis hin zu Porsche-und 
Mercedes-Präsentationen einen 
Namen gemacht hat. Ausgearbei-
tet wurden die Geschichten und 
Texte von dem für loop light täti-
gen Autor Peter Meyer, Schau-
spielerinnen und Schauspielern 
vom Hessischen Landestheater 
haben diese eingesprochen. „Wir 
wollten die Menschen emotional 
ansprechen, alle, die zuschauen“, 
so Meyer. So sind die Geschichten 
entstanden, die das Menschliche 
und Persönliche in den Vorder-
grund stellen.  
Die Teilnahme bei Marburg800 ist 
für Finke etwas Besonderes „Es 
erfüllt mich und das ganze Team 

mit großer Vorfreude, an diesem 
Projekt zu arbeiten. Eine Lichtma-
schine in meiner Heimatstadt, die 
ihre Energie aus den Menschen 
dieser Stadt gewinnt“, sagt Matt 
Finke.  

pe/kro 

 
 
Produktion & Unterstützer 
„Marburg 800: Zeitmaschine po-
wered by Sparkasse Marburg-Bie-
denkopf“ soll einer der Höhepunk-
te des Marburger Stadtjubiläums 
werden. Haupt- und Namensspon-
sor der Open-Air-Projektion ist die 
Sparkasse Marburg-Biedenkopf. 
Bei der technischen Realisierung 
wird Loop Light vom langjährigen 
Stadtmarketing-Partner Flash-
light Events unterstützt, bei der 
Audioproduktion kooperiert man 
mit der Agentur Werkraum56. 
 
 
Vorführungen: 
Freitag, 1. April bis Sonntag 3. 
April, jeweils um 21 Uhr. Jede Vor-
führung dauert 800 Sekunden, 
danach sind 30 Minuten Pause. 
 
Liste der Episoden:  

1. Sophie von Brabant •
 (1224–1275) 
2. Helius Eobanus Hessus  •
(1488–1540) 
3. Anna von Hessen •
(1485–1525) 
4. Denis Papin (1647–1713) •
5. Jacob Grimm (1785–1863), •
Wilhelm Grimm (1786–1859) 
und Elisabeth Schellenberg 
(1756–1816) 
6. Emil von Behring  •
(1854–1917) 
7. Lisa de Boor (1894–1957) •
8. Marburger hier und heute•

800 Jahre in 800 Sekunden 
3D-Videomapping zum Stadtjubiläum vom 1. bis 3. April

Projiziert wird die Lichtkunst auf die Fassade des Rathauses.   Animation: loop light
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Noch bis zum 8. April macht der Fotobus am Bür-
gerhaus in Marbuch Station. 
 
Das Programm: 

1.4., 14–18 Uhr: Markuskirche Marbach - Bilder-•
ausstellung ev. Kindergarten 
3.4., 14–18 Uhr: Fußballverein - Ausstellung mit •
alten Bildern 
5.4., 14–18 Uhr: Kindergarten Höhenweg - Rük-•
kblick auf 50 Jahre Kita Höhenweg  
6.4., 14–18 Uhr: Marbach gestern - alte Bilder aus •
dem Ort  

 
Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Regeln. 
Alle Fotobus-Standorte und Programmpunkte so-
wie weitere Infos über das Projekt zum Marburger 
Stadtjubiläum auf der Website www.knfmev.de/ 
fotobus-standorte.

Fotobus @ Marbach

Das Riesen-Foto-Memory mit Bildern aus den  
Stadtteilen ist immer dabei.   Foto: Georg Kronenberg
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Auf dem Freizeitgelände im 
Stadtwald hat die Stadt Mar-
burg rund 20 Geflüchtete un-

tergebracht. Neben den Mitarbei-
tern der Verwaltung helfen viele 
weitere Menschen und Organisa-
tionen dabei, dass die Menschen 
aus der Ukraine gut ankommen 
können und sich willkommen füh-
len. 
Hilfe beim Einkauf, erste Beglei-
tung im ÖPNV, warmes Mittages-

sen, die kostenlose Lieferung von 
Lebensmitteln und Hygienepro-
dukten und Fahrräder für eine 
selbstständige Mobilität: Die Ge-
flüchteten, die auf dem Freizeitge-
lände im Stadtwald untergebracht 
sind, bekommen vielfältige Hilfe 
von verschiedenen Seiten, damit 
sie gut ankommen – und damit sie 
zugleich ihre Eigenständigkeit be-
halten können. „Ein großes Dan-
keschön gilt allen, die dabei hel-

fen, schnelle, direkte und unbüro-
kratische Hilfe für die Menschen 
aus der Ukraine anzubieten und 
die sie so willkommen im Stadt-
wald und in Marburg heißen“, sagt 
Bürgermeisterin Nadine Berns-
hausen. „Die Stadtgesellschaft 
zeigt einmal mehr ein breitgefä-
chertes und beispielhaftes Enga-
gement für Menschen, die vor 
Krieg und Tod flüchten.“ 
Die Menschen aus der Ukraine 
sind in der Unterkunft mit allem 
versorgt, was sie für den Alltag 
benötigen. Die JUKO liefert täg-
lich warmes Mittagessen. Die Be-
wohner des Freizeitgeländes sol-
len sich jedoch für Frühstück, 
Abendessen und am Wochenende 
selbst versorgen und dafür auch 
selbst einkaufen. „Das ist uns sehr 
wichtig, dass die Menschen, die zu 
uns kommen, ihre Eigenständig-
keit behalten, selbst ins Tun kom-
men und auch selbst entscheiden, 
was sie sich einkaufen und kochen 
möchten. Sie sollen sich nicht ab-
hängig fühlen“, sagt Ulrike Munz-
Weege, Leitung des städtischen 
Fachdienstes Jugendförderung. 
Die Geflüchteten erhalten Geld 

nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz, mit dem sie selbstständig 
einkaufen gehen können. Ebenso 
können sie bei der Tafel Marburg 
und im Kilo-Laden der Tafel Mar-
burg einkaufen, um sich etwa mit 
Lebensmitteln und Kleidung zu 
versorgen. Kostenlose Kleidung 
gibt es außerdem von der Marbur-
ger Kleiderkammer. 
Damit die Geflüchteten aus dem 
Stadtwald auch selbstständig un-
terwegs sein können, organisiert 
die Stadt Hilfen. So gibt es etwa 
eine Begleitung, um an den ÖPNV 
heranzuführen. Damit die unter-
gebrachten Menschen im Stadt-
wald noch unabhängiger unter-
wegs sein können, hat außerdem 
der Elisabeth Verein zehn Fahrrä-
der gespendet. 
 
 
Geflüchtete in Marburg: 
Zu Redaktionsschluss (Dienstag) 
waren in Marburg 617 Geflüchtete 
registriert. Sie sind untergebracht 
im bisherigen Altenhilfezentrum 
in der Sudetenstraße, im Stadt-
wald, in einem Hostel und in vielen 
privaten Unterkünften. Wer Hilfen 
oder eine Unterkunft zur Verfü-
gung stellen möchte, findet Infor-
mationen und Kontaktdaten zur 
Ukrainehilfe unter www.mar-
burg.de/ukrainehilfe. 

pe

Tatkräftige Unterstützung 
Stadtgesellschaft engagiert sich für ukrainische Geflüchtete

Bürgermeisterin Nadine Bernshausen, Ulrike Munz-Weege (Fachdienstleitung 
Jugendförderung) und Lars Kietz (Fachdienst Jugendförderung) danken  
Rita Vaupel und Saeed Noori von der Tafel Marburg für ihre unbürokratische 
Unterstützung der Geflüchteten.   Foto: Stefanie Ingwersen, Stadt Marburg

„Tafel ist die Bezeichnung für ge-
meinnützige Hilfsorganisationen, 
die Lebensmittel, welche im Wirt-
schaftskreislauf nicht mehr ver-
wendet und ansonsten vernichtet 
werden würden, an Bedürftige 
verteilen oder gegen geringes 
Entgelt abgeben.“ So lautet die 
knappe Definition auf Wikipedia. 
Aber natürlich steckt viel mehr 
dahinter. 1,6 Millionen Menschen 
werden bundesweit mit Lebens-
mitteln versorgt, knapp 1500 Men-

schen in Marburg. Jede Tafel ar-
beitet anders, bzw. hat noch wei-
tere Angebote, wie eine Suppen-
küche oder Hausaufgabenhilfe 
zum Beispiel. Aber Hauptaufgabe 
ist natürlich immer das Verteilen 
der Lebensmittel. In den letzten 
zwei Jahren kommen noch zu-
sätzliche Herausforderungen da-
zu. Die Arbeit war unter Corona 
und dem Lockdown nicht immer 
einfach und hat die freiwilligen 
Helfer*innen vor schwierige Pro-

bleme gestellt. Diese wurden von 
der Marburger Tafel sehr gut ge-
löst und immer die Menschen im 
Blick, die betroffen sind. Nun stel-
len die Folgen des Krieges in der 
Ukraine die Tafeln vor neue Auf-
gaben. Einige Tafeln, wie auch die 
Marburger, unterstützen Geflüch-
tete aus der Ukraine bereits mit 
Lebensmitteln. Gleichzeitig kön-
nen sich immer mehr Menschen 
die gestiegenen Energie- und Le-
bensmittel nicht mehr leisten und 
sind auf die Tafel angewiesen. Die 
Regale in den Supermärkten sind 
aber deutlich leerer geworden, so 
dass auch nicht mehr so viel zu 
verteilen ist. Was aufgrund der ho-
hen Nachfrage zunehmend zum 
Problem wird. Die Energiekosten 
sind aber für die Tafeln selber na-
türlich auch Realität, sie werden 
von den hohen Spritpreisen nicht 
verschont. Wir sind alle gefordert, 
auch wenn man manchmal nicht 
weiß, wo man zuerst helfen oder 
unterstützen soll. Eines ist dabei 
wichtig und ganz klar, niemand 

darf gegeneinander ausgespielt 
werden. Allen Bedürftigen, egal 
mit welcher Geschichte oder Her-
kunft muss geholfen werden. Jede 
Geldspende hilft und jedes Paket 
Nudeln oder andere haltbare Le-
bensmittel auch. Jetzt! 

Alexandra Klusmann

Foto: Georg Kronenberg

Alles hängt mit allem zusammen

Gastkommentar

Stadt Ansichten

Alexandra Klusmann gehört  
dem Vorstand der SPD Marburg an
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Corona-Krise, Termindruck, 
Überstunden, Schichtarbeit, 
und jetzt auch noch die Zei-

tumstellung: Berufstätige haben 
offenbar immer mehr mit dem Uh-
rendreh im Frühling zu kämpfen. 
Wie eine forsa-Umfrage der KKH 
Kaufmännische zeigt, haben mitt-
lerweile 35 Prozent der Arbeit-
nehmer im Zuge der Umstellung 
auf die Sommerzeit Probleme, 
morgens aufzustehen. Bei einer 
ähnlichen Befragung im Jahr 2019 
gaben dies hingegen nur 31 Pro-
zent der Beschäftigten an. 2016 
waren es mit 23 Prozent noch ein-
mal deutlich weniger. 
Mehr Arbeitnehmer als früher 
sind außerdem in den Tagen nach 
der Zeitumstellung tagsüber ge-
reizt oder müde. Dies beobachtet 
mittlerweile jeder vierte Erwerbs-
tätige im Gegensatz zu jedem 

Fünften im Jahr 2019 und jedem 
Sechsten im Jahr 2016. Über Ein-
schlafprobleme am Abend klagt 
darüber hinaus rund ein Fünftel 

der Befragten mit Job. In früheren 
Jahren stellte dies nur rund jeder 
Achte als eine Nebenwirkung der 
Umstellung auf die Sommerzeit 
fest. 
Stehen Berufstätige bereits unter 
Stress, kann der Dreh an der Uhr 
den Biorhythmus umso mehr aus 
dem Takt bringen. „Die Zeitums-
tellung fällt vor allem Menschen 

schwer, die an feste Aufsteh- und 
Arbeitszeiten gewöhnt sind oder 
bereits unter Schlafstörungen lei-
den“, erläutert Sonja Hermeneit. 
Die KKH-Ärztin rät, die Anpassung 
an die neue Zeit mit Hilfe von  
Entspannungstechniken, guter 
Schlafhygiene und häufigeren Er-
holungspausen zu beschleunigen 
– ohne tagsüber zu schlafen. „So 
pendeln sich innere Uhr und Ta-
gesablauf innerhalb weniger Tage 
wieder aufeinander ein.“ 
Die beste Lösung für die überwie-
gende Mehrheit der Berufstätigen 
wäre allerdings eine Abschaffung 
der Zeitumstellung. 78 Prozent 
der Arbeitnehmer glauben, dass 
sich dies positiv auf das eigene 
Schlafverhalten und Wohlbefin-
den auswirken würde. Eigentlich 
sollte der Uhrendreh auch schon 
längst Geschichte sein, doch die 
Verhandlungen über die entspre-
chenden EU-Pläne liegen noch auf 
Eis. 
 
 

pe/red

Zeitumstellung 
Zusätzlicher Stressfaktor

Die Zeitumstellung belastet Berufstätige.   Foto: Engin Akyurt/Pixabay

Corona im Landkreis 
Wöchentliches Update: Corona-Infektionen erreichen neue Rekordhöhen

51.115 
bestätigte 
Infektionen

37.175 
genesen

13.609 
aktuell 

erkrankt

1682 
Inzidenz

331 
verstorben

Knapp 21 Prozent der Men-
schen im Kreis Marburg-Bie-
denkopf – nämlich 51.115 – hat-

ten bereits nachweislich Corona. 
Und darin sind die Infizierten, die 
ihre Ansteckung nicht bemerkt 
oder keinen PCR-Test gemacht ha-
ben, noch nicht einmal enthalten. 
Und die Zahl der Corona-Kranken 
steigt weiter auf immer neue Re-
kordhöhen. Derzeit hat das Ge-
sundheitsamt mehr als 13.600 
Menschen registriert, die aktuell 
unter Corona leiden. Das sind so 
viele wie noch nie im Verlauf der 
Pandemie. Zugleich ist die Inzi-
denz auf 1682 geklettert. Wäh-
rend der vergangenen Woche lag 
sie aber auch schon einmal bei 
knapp 2000 Infektionen pro 
100.000 Einwohner in den vergan-
genen sieben Tagen. 
Dennoch soll die Maskenpflicht ab 
2. April in den meisten Bereichen 
fallen. Vorgeschrieben ist sie ab 
dann nur noch in Bussen und Bah-
nen, in Sammelunterkünften, 
Krankenhäusern, Arztpraxen und 

Altenheimen. Die Länder haben 
die Möglichkeit, sogenannte Hot-
spot-Regeln zu treffen. Was das 
für Hessen bedeutet, ist noch of-
fen.  
Die Zahl der Corona-Infizierten in 
den Kliniken des Kreises ist wieder 
zurückgegangen. Derzeit liegen 
52 Männer und Frauen im Kran-
kenhaus, davon drei auf der Inten-
sivstation. Experten betonen je-
doch, dass die Omikron-Variante 
bei Ungeimpften immer noch zu 
schweren Verläufen führen kann. 
Zudem weisen Virologen darauf 
hin, dass bei einer großen Aus-
breitung auch mehr mutierte Vi-
ren entstehen können. Damit 
wächst die Wahrscheinlichkeit, 
dass sich darunter Varianten be-
finden, die dem Menschen gefähr-
licher werden können.  
Der Kreis ruft daher weiterhin 
zum Impfen auf. Die aktuellen 
Impfangebote finden sich unter 
www.marburg-biedenkopf.de/  
impfangebote.  

gec

Neue Fälle je 100.000 Einwohner in den vergangenen sieben Tagen:

über 500über 200 über 350bis 50 bis 100 über 100

Landkreis 
Waldeck-Frankenberg

Landkreis 
Marburg-Biedenkopf

Schwalm- 
Eder- 
Kreis

Vogelsbergkreis

Landkreis Gießen

Lahn-Dill- 
Kreis

Landkreis 
Siegen- 

Wittgenstein
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Obdachlosen ein Zuhause ge-
ben – dies ist das Anliegen 
des Konzepts der VinziDörfer 

aus Österreich. Ein „VinziDorf“ 
besteht aus Kleinsthäusern für 
obdachlose Männer, für die es 
sonst keine Bleibe gibt. Die städti-
sche Wohnungsbaugesellschaft 
GeWoBau Marburg-Lahn und die 
Universitätsstadt Marburg haben 
diesen Ansatz zusammen mit so-
zialen Einrichtungen und Enga-
gierten in Marburg aufgenom-
men. Das VinziDorf Marburg soll 
Realität werden – mit möglichst 
breiter Unterstützung der Stadt-
gesellschaft. 
„Die Unterstützung bei Obdach- 
und Wohnungslosigkeit hat einen 
hohen Stellenwert in der Universi-
tätsstadt Marburg“, sagt Oberbür-
germeister und Stadtplanungsde-
zernent Thomas Spies. „Im Zuge 
der Weiterentwicklung vorhande-
ner Strukturen wollen wir eine Per-
spektive für zehn von Obdachlo-
sigkeit betroffene Männer schaf-
fen, neben anderen Angeboten für 
Frauen und Familien. Das VinziDorf 
Marburg ist für Menschen da, 
wenn es keine andere Perspektive 
wie zum Beispiel ‚Betreutes Woh-
nen‘ oder eine eigene Wohnung 
gibt. Auch sie sollen ein sicheres 
Zuhause bekommen.“ 
Die Idee des „VinziDorfs“ stammt 
vom Architekten Alexander Hag-

ner, der im Rahmen der Zukunfts-
reihe „Marburg800-weiter den-
ken“ seinen Ansatz einer „Archi-
tektur für Obdachlose“ vorstellte. 
Marburg feiert 2022 seinen 800. 
Stadtgeburtstag und widmet sich 
unter dem Motto „Marburg erfin-
den“ den Zukunftsfragen der 
Stadt. 
Hagners Idee wurde in Wien und 
Graz mit der Vinzenzgemein-
schaft (VinziWerke) als Träger und 
Namensgeber umgesetzt. Dabei 
erhält jeder Bewohner sein eige-
nes kleines Haus mit grundlegen-
der Möblierung und sanitärer 
Grundausstattung. Zudem gibt es 
ein Verwaltungs- und Versor-
gungsgebäude als zentralen Treff-
punkt. Die städtische Wohnungs-
baugesellschaft GeWoBau Mar-
burg-Lahn plant jetzt den Bau der 
kleinen Häuser. Die Unterbringung 
und Betreuung der obdachlosen 
Menschen wird durch die Stadt er-
folgen, die dafür gesetzlich zu-
ständig ist. Bei der Planung und 
Umsetzung des VinziDorf Mar-
burg werden die Betroffenen mit 
ihren Wünschen und Bedürfnissen 
ebenso wie die Marburger Stadt-
gesellschaft einbezogen. 
Daher wurde ein Projektbeirat ge-
gründet, in dem ein breites Bünd-
nis unterschiedlicher Einrichtun-
gen vertreten ist. Dazu gehören 
die Caritas Marburg, das Diakoni-

sche Werk Marburg-Biedenkopf, 
die Freiwilligenagentur Marburg-
Biedenkopf, die GeWoBau Mar-
burg-Lahn, der AStA sowie Ver-
treter der Philipps-Universität 
Marburg. Mit dabei sind auch der 
Vorsitzende des Sozialausschus-
ses der Stadtverordnetenver-
sammlung, Roland Böhm, sowie 
Oberbürgermeister Thomas Spies 
und Stadträtin Kirsten Dinnebier 
zusammen mit der Sozialplanung 
und weiteren Fachleuten der Ver-
waltung. 
Als ersten Schritt zur Beteiligung 
der Stadtgesellschaft wird der 
Projektbeirat einen Workshop am 
Donnerstag,  7. April, von 18 bis 21 
Uhr durchführen, bei dem Krite-
rien für einen Standort des Vinzi-
Dorfs in Marburg erarbeitet wer-
den sollen. Zudem können dort 
Menschen, die an einem Engage-
ment für das VinziDorf Marburg 
interessiert sind, ins Gespräch 
kommen und ihre Ideen und Fra-
gen einbringen. Anmeldungen un-
ter n.friedrichs-karimi@gewobau-
marburg.de. 
Darüber hinaus lädt der Projekt-
beirat interessierte Marburger da-
zu ein, dem Engagement-Bündnis 
für ein „VinziDorf Marburg“ bei-
zutreten. Das Bündnis ist dabei of-
fen für unterschiedliche Wege, 
das VinziDorf zu unterstützen. So 
ist es beispielsweise möglich, un-

kompliziert ein persönliches Zei-
chen zu setzen und sich bereit zu 
erklären, mit dem eigenen Namen 
für das Projekt einzustehen oder 
in persönlichen Gesprächen mit 
Freunden oder Nachbarn für die 
Idee des Projekts zu werben. 
Engagierte können aber auch eine 
Zeitlang beim Bau der kleinen 
Häuser oder bei der Anlegung ei-
nes Gartens helfen. Auch später 
können Marburger, die sich län-
gerfristig einbringen möchten, 
mitwirken, etwa bei der Nachbar-
schaftsarbeit oder durch Angebo-
te im Bereich Kochen oder Be- 
wegung. Alle Formen des Engage-
ments sind willkommen. Interes-
sierte werden zu der Frage bera-
ten, wie sie am besten mitmachen 
können. 
Wer Teil des Engagements-Bünd-
nisses für ein VinziDorf in Mar-
burg sein möchte, kann sich über 
die Beteiligungsplattform „Mar-
burgMachtMit“ der Universitäts-
stadt unter dem Link marburg-
machtmit.de/VinziDorf melden. 
Weitere Informationen zu dem 
Projekt gibt es auf der Website der 
GeWoBau Marburg-Lahn unter 
www.gewobau-marburg.de/neu-
bau/neubau-117copy.html sowie 
bei der Stadt bei Sozialplanerin 
Monique Meier unter 06421/201-
1933 oder per E-Mail an Moni-
que.Meier@marburg-stadt.de. In-
fos zum Engagement-Bündnis 
gibt es über den Fachdienst Bür-
ger*innenbeteiligung bei Carina 
Bangert unter 06421/201-1002 
oder per E-Mail an carina-ban-
gert@marburg-stadt.de.π  

pe/MiA

Zuhause für Obdachlose 
Stadt will „VinziDorf“ • Workshop am 7. April

In Wien steht bereits ein sogenanntes „VinziDorf“ mit kleinen Einheiten für obdachlose Männer.   Foto: Kurt Kuball
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Ausstellungen

• Atelier Zwischen den Häusern 
Zwischenhausen 7–9 
Do 16–19 Uhr und Sa 12–15 Uhr 

„Leerstellen“ – von 5 Künstlerinnen aus 
Hamburg und „Labyrinth“ – eine Licht-
installation im historischen Gewölbekel-
ler von Ursula Eske. (bis 15.5.) 

• Arbeit und Bildung e.V. 
Online: www.arbeit-und-bildung.de oder 
Ernst-Giller-Straße 20 

„Gefühlsraum – mehr Zeit für Kunst“ - ei-
ne Kunstausstellung angehender Erzie-
her:innen. 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Sa 9–18, So 10–18 Uhr 

„Marburg blue“ – Analog fotografische 
Techniken wie die Cyanotypie von Hasret 
Sahin und Georg Kronenberg. 

• Café Cappuccino 
Barfüßerstraße 46 
Mo–Sa 9–23, So 9–19 Uhr  

„Anthropozän – Der Versuch einer Deu-
tung“ - Andreas L. Berg. 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Marburger Künstlerinnen“ - Mit dieser 
Publikation soll das breite Spektrum der 
bekannten und in Vergessenheit gerate-
nen Künstlerinnen, die in Marburg zwi-
schen 1860 und 2014 gelebt und gewirkt 
haben, aufgezeigt werden. (bis 16.4.) 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 34, 
Öffnungszeiten nach tel. Voranmeldung: 
0176/61731093. Nur noch durch die Schau-
fenster. 

„Toxisch“ – Malerei von Silke Rath. 

• Galleria Bruno P. 
Neustadt 4 
Di, Do–Sa 13–17, Mi 15–17 Uhr 

„Aquarelle & Zeichnungen“ – Dr. Otto Girgs-
dies. Vernissage: Sa., 2.4., 16 Uhr. (bis 30.4.) 

• Haus des Gastes, Gladenbach 
Karl-Waldschmidt-Straße 5, Gladenbach 
Di–So 17–22 Uhr 

„Go West“ – Martin Lossau. 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Baustellen einer Stadtwerdung Marburg 
im 13. Jahrhundert“ – Anlässlich des 
Stadtjubiläums nimmt Sie die Ausstellung 
mit auf eine Reise von heute in das Jahr 
1222. (bis Jan. 2023) 

• KFZ Marburg 
Biegenstr. 13 

„Marburg-Oasen“ – Fotoausstellung der 
Blue Linsen. (bis 31.5.) 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1,  
34628 Willingshausen. 
Di–So 14–17, Sa & So zusätzlich 10–12 

„Die Schatten des Chronos“ – Sabine Gro-
ßes. Vernissage Sa., 2.4., 16 Uhr. (bis 1.5.) 

• Kunstmobil – Galerie am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Lofoten - Winterimpressionen“ – Foto-
grafin Jana Dostal. 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 
letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„Zeitspuren“ – Zum 100. Geburtstag des  
Malers Günther Blau. Mehr als 60 Gemälden 
aus den Jahren 1950 bis 1991. (bis 24.4.). 

„Why can’t we live together“ – über 90 
Werke der hochkarätigen Sammlung von 
Florian Peters-Messer. (bis 19.5.) 
Im Foyer: Werke von Doris Conrads, Rolf 
Gith und Silvia Klara Breitwieser.  

• Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1 
Di–So 10–18 Uhr 

„Burg & Schloss in Marburg“ – Die Ge-
schichte von einer mittelalterlichen 
Turmburg zum Schloss der Landgrafen 
zu Hessen anhand von sechs Modellen. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17 und Mi 11–20 Uhr 

„Why can’t we live together“ – über 90 
Werke der hochkarätigen Sammlung von 
Florian Peters-Messer. (bis 19.5.) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Sonderausstellung: „Brüder Grimm. Be-
kannte und unbekannte Geschichten“ – 
Großformatige Fotografien von Anna 
Scheidemann und Illustrationen, Aqua-
relle von Elena Ryazantseva. (bis 22.5.) 
Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800. Portraits einer bewegten  
Generation“ – Für viele war der Marbur-
ger Aufenthalt prägend für das gesamte 
weitere Leben und Werk. 

• Rathaus Neustadt 
Ritterstraße 5-9,  
Mo, Di, Do, Fr 8–12, Mo, Do 14–16, Di 
14–17.30 Uhr 

„Natur vor der Haustür“ – Die Bilder des 
Naturfotografen, Lutz Klapp. 

• Rotkehlchen, Waggonhalle Marburg 
Ritterstraße 5-9,  
Mo, Di, Do, Fr 8–12, Mo, Do 14–16, Di 
14–17.30 Uhr 

„Randnotizen“ – gleis3eck – das sind die 
Fotografen Volker Jansen, Alfred Junker 
und Martin Lüpkes. 

• Schuhhaus Schmidt Gladenbach 
Marktplatz 2, Gladenbach 
Mo–Fr 9–18, Sa 9–14 Uhr 

„bildsymphonie.de an friends … „am Fen-
ster““ – Gemeinschaftsfotoausstellung. 

• Stadtbücherei Marburg 
Ketzerbach 1 
Di, Do, Fr 12–18.30, Mi, Sa 10–14 Uhr 

„Contact“ QM 3.0 – Fotografie-Küntlers 
Michael Wagner. 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene-1. 

„Die stille Zeit“ – von Prof. Martin Christian 
Hirsch. 30 Werke aus verschiedenen 
Werkgruppen. Großformatigen High-Res 
Stillleben wechseln sich dabei ab mit  
zarten FineArt-Prints in antiken Rahmen. 
(bis 31.7.) 

• Tischlerei Eidam, Lohra 
in der Pitz 10, Lohra 
Sa 19.3. 15–19, So 20.3. 13–17 Uhr 

„bildsymphonie.de an friends … „Rot““ – 
Gemeinschaftsfotoausstellung. 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Unterwegs“ – Arbeiten in Öl von Konrad 
Dittmar. (bis 23.4.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–16 Uhr 

„Ballet“ – Die Fotografin und Otto-Ubbe-
lohde-Preisträgerin Anna Schneidemann.

Georg Kronenberg: „Marburg blue“ 
Café am Markt

Rebekka Benzenberg: „Why can’t we live together“ 
Marburger Kunstverein & Marburger Kunstmuseum

Dr. Otto Girgsdies: „Aquarelle & Zeichnungen“ 
Galleria Bruno P., Neustadt
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B Ü H N E 

Jürgen Becker 
„Die Ursache liegt in der Zukunft“ 
Kabarett 
Fr 1.4. 20 Uhr, KFZ 
Der Kapitalismus basiert auf un-
endlichem Wachstum. Doch wie 
soll das auf einem endlichen Pla-
neten funktionieren? Das Finale 
unseres fossilen Feuerwerks kol-
labiert, selbst neoliberale Ökono-
men zucken mit den Schultern 
und sprechen von Marktversagen. 
Haben wir’s verkackt? Ökologie  
& Ökonomie verwirbeln gewaltig 
unser Gewohnheitsrecht und un-
sere Nebenkostenabrechnung. Ein 
bahnbrechend zorniges Sturmtief 
kündigt sich an. Recken wir also 
die Hände zum Heizpilz und fahren 
nach der Party voll im SUV vor die 
Wand? Oder machen wir die Wen-
de in ein genüssliches Leben voll 

Komischer Intelligenz? Fragt sich 
Jürgen Becker, entwickelt den op-
timalen Optimismus ohne Opiate 
und holt alle unter die warme  
Decke. Dort wird genau recher-
chiert, was die Welt zusammen-
hält, wenn sie auseinander fällt – 
und wie es sich für alle so richtig 
rechnet, sie jetzt zu retten. 
 
 

V O R T R A G 

Dieter Woischke 
„Marburg unterm Hakenkreuz“ 
Diavortrag 
Do 7.4. 20 Uhr, KFZ 
In seinem Vortrag erinnert Dieter 
Woischke an die Geschichte der 
einst besonders stark nazifizier-
ten Universitätsstadt Marburg. 
Woischke, Jahrgang 1924, war lan-
ge Zeit als Stadt- und Wanderfüh-
rer in Marburg aktiv und kennt die 
Stadt und ihre Geschichte wie 
kaum ein anderer. Im Zweiten 
Weltkrieg kämpfte er als Soldat 
und war auf diese Weise in die Zeit 
verstrickt. Nach 1945 wurde er ein 
entschiedener Kriegsgegner. An-
hand von Wahlergebnissen zeigt 
er u.a., dass die NSDAP-Stimmen 

bei den Wahlen 1933 in Marburg, 
aber vor allem im Kreis, weit über 
dem Durchschnitt des Reiches  
lagen. Es wird aber nicht nur auf 
den fruchtbaren Boden eingegan-
gen, den die Nazis in Marburg  
fanden, sondern auch auf Aktivi-
täten der Opposition, u.a. den Wi-
derstand der Theologen gegen 
Reichsbischof Müller. 
 
 

M U S I K 

Bergische Symphoniker 
Nareh Arghamanyan, Piano 
Werke von Saint-Saëns,  
Wilms und Franck 
Sa 2.4. 20 Uhr, Erwin-Piscator-Haus 
75 Musiker auf einer Bühne waren 
lange nicht möglich und daher ist 
beim Marburger Konzertverein 
und seinen Gästen die Vorfreude 
groß auf vollen Orchesterklang. 
Unter der Leitung ihres General-
musikdirektors Daniel Huppert 
haben sich die Bergischen Sym-
phoniker in den letzten Jahren ei-
nen Ruf erarbeitet, der sie zu ei-
nem der meistbeschäftigten Or-
chester Deutschlands macht. 
Immer wieder präsentieren sich 

die Musiker während ihrer Kon-
zerte mit international renom-
mierten Solisten. In diesem Fall ist 
es die von Kritikern und Publikum 
gleichermaßen hoch gelobte Pia-
nistin Nareh Arghamanyan. 
Die Konzert-Ouvertüre „Sparta-
cus“ von Camille Saint-Saëns er-
öffnet einen Konzertabend, der 
ansonsten, wenn man so will, ein 
großes Geburtstagsfest ist. Im An-
schluss kommt das 2. Klavierkon-
zert des Beethoven-Zeitgenos-
sens Johann Wilhelm Wilms zur 
Aufführung. Danach bereichert 
César Francks grandiose d-Moll 
Symphonie das Programm mit rei-
cher Harmonik und ungewöhnli-
cher Formgebung. 
 
Andy Cutting & Gudrun Walther 
Diatonisches Akkordeon 
Bal Folk 
So 3.4. 20 Uhr, KFZ 
Andy Cutting ist hierzulande vor 
allem bekannt als der Mann am 
Melodeon bei der herausragen-
den Folk-Band Blowzabella. Aus 
seiner Feder stammen zahlreiche 
wunderbare Melodien von Wal-
zern, Mazurken und Schottischen, 
und es gibt nur wenige Akkorde-
on-Spieler, die so viel Herz und Ge-
fühl in ihr Spiel bringen. Sei es ei-
ne Reihe von Dance-Tunes oder 
die Begleitung einer langsamen 
englischen Ballade – Der Gewin-
ner des BBC-Folk-Awards 2009 
und 2016 ist ein außergewöhnli-
cher Musiker, technisch brilliant 
mit einem Ohr fürs Gefühlvolle, 
ein warmherziger und emotiona-
ler Darsteller, der sein Publikum 
bescheiden mit seinem selbstiro-
nischen Witz beschäftigt und mit 
atemberaubender Musikalität ver-
zaubert. Unterstützung an der 
Fiddle bekommt Andy Cutting von 
Gudrun Walther. 
 
Henge 
ExoKosm Tour 
Di 5.4. 20.30 Uhr, KFZ 
Henge sind nicht von dieser Welt. 
Ihr Sound ist psychedelisch, kom-

Kultur 
31.3. – 7.4. to go

Nareh Arghamanyan und die Bergischen Symphoniker am Sa im Erwin-Piscator-Haus.   Foto: Julia Wesely Andy Cutting & Gudrun Walther am So im KFZ.   Foto: Andy Cutting & Gudrun Walther

Flimboy am Fr beim MaNo-Festival im Sudhaus.   Foto: Nadine Schrey
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biniert mit kosmischen Klängen 
und elektronischen Beats. Mit 
schrägen und bunten musikali-
schen Auftritten haben sie sich in 
der alternativen Festival-Commu-
nity wie beispielsweise bei Fusion, 
Womad oder Bluedot einen Na-
men gemacht. 2018 sind sie bei 
den UK Independent Awards zum 
besten Live-Act gewählt worden. 
 
Barry Altschul and 3Dom Factor 
Restart-Konzert 
Di 5.4. 20.30 Uhr, Cavete 
3dom Factor ist das rund ein Jahr-
zehnt bestehende Trio von Barry 
Altschul, der als Schlagzeuger des 
Paul Bley Trios bereits in den 60er 
Jahren Furore machte. Technisch 
ohnehin einer der besten Schlag-
zeuger aller Zeiten, spielt der Er-
finder des sogenannten „Free 
Funk“ und Entdecker von Größen 
wie Ray Anderson alles „from 
ragtime to no time“ – und das 
auch noch mit mittlerweile 79. Das 
Tenorsaxophon bedient John Ira-

bagon, der stilistisch über eine im-
mense Bandbreite verfügt, was 
nicht zuletzt an Auftritten mit 
Größen aus allen Ecken und En-
den abzulesen ist. Die Liste geht 
von Billy Joel über Herbie Han-
cock, das Maria Schneider Orche-
stra, Lou Reed, die Pointer Sisters 
und Michael Bublé bis zu Mary 
Halvorson. Und schließlich ist da 
Joe Fonda, Bassist bei Anthony 
Braxton, Archie Shepp, Kenny Ba-
ron und zahlreichen anderen, dem 
Marburger Publikum wohlbekannt 
durch die Fonda/Stevens Group, 
Conference Call (mit Gebhard Ull-
mann), das Michael Musillami Trio 
sowie das FAB Trio. 
 
MaNo 2022 
Musikfestival 
Do 31.3. bis Sa 2.4. 
verschiedene Orte 
Im Jahr 1995 aus einer musikali-
schen Partnerschaft zwischen der 
Musikszene Marburgs und der 
Partnerstadt Northampton ge-

gründet, findet das MaNo-Musik-
festival als Teil des Stadtjubiläums 
2022 zum 26. Mal statt. Musiker 
aus Marburg und näherer Umge-
bung entern vom 31. März bis  
2. April ohne Gage die örtlichen 
Bühnen und präsentieren ihr Kön-
nen. Geplant sind auch Auftritte 
von Bands aus den sechs Partner-
städten Marburgs. Tickets für das 
ehrenamtlich organisierte Festi- 
val sind unter ticket@mano-festi-
val.de zu ordern. Während des 
Abends ist kein Clubwechsel mög-
lich, bitte vollen Namen und den 
gewünschten Club angeben. Das 
MaNo-Festival ist nicht profit- 
orientiert, Einnahmen gehen an 
Technik, Gema-Gebühren, Druck- 
kosten und vieles mehr. 
Aktuelles Programm unter mano.  
host-web.de/festivalprogramm. 
 
Juliana Blumenschein Quintett 
Brasil & Jazz 
Do 7.4. 20.30 Uhr, Cavete 
Die Musik der deutsch-brasiliani-

schen Sängerin und Songwriterin 
Juliana Blumenschein zielt ins 
Herz: eine luftige Fusion aus bra-
silianischen Rhythmen mit moder-
nen Jazzklängen. Leicht und doch 
tiefgründig, empfindsam und vol-
ler Lebenslust, singt sie sowohl 
auf englisch als auch portugie-
sisch und lässt zwischendurch im-
mer wieder Platz für dynamische 
instrumentale Passagen. Schon 
als Kind entdeckte die Sängerin 
neben der klassischen Musik ihre 
Liebe zu R’n’B, Soul und Jazz. Im 
Jazz-Gesangstudium an der Mu-
sikhochschule Mannheim begann 
sie eigene Songs zu komponieren. 
Neben Juliana Blumenschein (Ge-
sang, Pandeiro) stehen auf der 
Bühne Benedikt Jäckle (Flöte, Sa-
xophon), Florin Küppers (Gitarre), 
Jan Dittmann (Bass), sowie Jo-
hannes Hamm (Schlagzeug). 
 
 
 

pe/MiA

Walther Barry Altschul and 3Dom Factor am Di in der Cavete.   Foto: Barry Altschul and 3Dom Factor Jürgen Becker am Fr im KFZ.   Foto: Jürgen Becker

Olaf Schubert: „Zeit für Rebellen“ 
Pullunder-Comedy 
Mi 6.4. 20 Uhr, Kongresshalle Gießen 
Rebell war Olaf Schubert schon immer. Nie-
mals schwamm er mit dem Strom. Aber auch 
nicht dagegen. Ein Schubert schwimmt neben 
dem Strom. Auf dem Trockenen, denn dort 
kann er laufen. Er ist eben vor allem ein sanf-
ter Rebell. Und einer mit Augenmaß oben-
drein. Einer, der nicht vorsätzlich unter die 
Gürtellinie geht, sondern dort zu Hause ist. 
Schließlich gehören auch diese Körperregio-
nen für einen aufgeklärten jungen Mann sei-
nes Alters  zum Alltag. Einer, der zwar zur so-
fortigen Revolution aufruft – allerdings nicht 
vor 11 Uhr, sein Schönheitsschlaf ist wichtiger. 
Auf der Bühne gibt er immer alles. Versetzt 
Berge. Nur um damit Gräben zuzuschütten. 

Man könnte sagen: Schubert macht alles platt. 
Indem er redet, singt und gelegentlich auch 
tanzt. Und während andere Künstler schier ex-
plodieren und Feuerwerk auf Feuerwerk ab-

fackeln, begnügt sich Schubert damit, einfach 
so zu verpuffen ... 
Freikartenverlosung: Fr 1.4. 16 Uhr, Tel. 06421/  
684443

Verlos
ung

Foto: Olaf Schubert
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Yusuke, ein Bühnenschauspie-
ler und Regisseur, ist glück-
lich verheiratet mit Oto, einer 

Drehbuchautorin. Doch Oto stirbt 
plötzlich, nachdem sie ein Ge-
heimnis hinterlassen hat. Zwei 
Jahre später erhält Kafuku, der 
den Verlust seiner Frau noch  
immer nicht ganz verkraftet hat, 
das Angebot, bei einem Theater-
festival Regie zu führen, und  
fährt mit seinem Auto nach Hiros-
hima. Dort lernt er Misaki kennen, 
eine zurückhaltende Frau, die ihm 
als Chauffeurin zugewiesen wird. 
Während sie Zeit mit-einander 
verbringen, wird Kafuku mit dem 
Geheimnis seiner Frau konfron-
tiert, das ihn im Stillen verfolgt ... 
„Es gibt mehrere Gründe, warum 
ich einen Film machen wollte, der 

auf Haruki Murakamis gleichnami-
ger Kurzgeschichte basiert“, er-
läutert Regisseur Yusuke Hamagu-
chi. „Unter anderem, dass sie zwei  
faszinierende Charaktere enthält,  
Kafuku und Misaki. Und dass ihre 
Interaktionen in einem Auto statt-
finden. Diese Beschreibungen be-
lebten meine eigenen Erinnerun-
gen an intime Gespräche, die nur 
in diesem geschlossenen und be-
weglichen Raum geboren werden 
können. Da es sich um einen sich 
bewegenden Raum handelt, ist er 
irgendwie nirgendwo, und es gibt 
Zeiten, in denen uns dieser Ort 
hilft, Aspekte von uns selbst zu 
entdecken, die wir noch nie jeman-
dem gezeigt haben, oder Gedan-
ken, die wir vorher nicht in Worte 
fassen konnten.“                      pe/MiA
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KINOPROGRAMM
31.03. – 06.04.2022

-Filmkunstheater

NEU: A Hero – Die verlorene Ehre des Herrn Soltani 
ab 12 J., Do, So + Di 19.30, Fr + Sa 20.00, 
Mo + Mi 20.15 

NEU: Das Ereignis 
ab 12 J.,  
tägl. 20.15*(*Do 19.30), Do – So 17.00 

NEU: Bis wir tot sind oder frei 
ab 16 J., Do, So – Mi 20.00 

NEU: Drive my Car 
ab 12 J., (OmU): Mo + Mi 19.30 

Belfast 
ab 12 J., Do – Sa 20.30 
(OmU): So 20.30 

Come on, Come on 
ab 6 J., tägl. 17.30 

Der Pfad 
ab 6 J., Sa + So 15.00 

Der Schneeleopard 
ab 0 J., tägl. 18.00 

Monuments Men 
ab 12 J., Fr 16.30 

Petite Maman – Als wir Kinder waren 
ab 0 J., Mo – Mi 17.30 

Parallele Mütter 
ab 6 J., Do 16.45, Sa – Mi 17.15 

Tod auf dem Nil 
ab 12 J., Fr + Sa 19.45 

Tove 
ab 12 J., Sa + So 14.45 
 

SPECIALS: 

Hilfe, ich hab meine Freunde geschrumpft 
Filmhits für KinoKids 
Sa + So 14.30 

Lene und die Geister des Waldes 
Dokumentarfilm 
ab 0 J., Sa + So 15.30 

Grüne Tomaten 
Best of Cinema 
ab 6 J., Di 20.00 

Drive my Car 
ab 12 J., Mo + Mi 19.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

NEU: Sonic The Hedgehog 2 
ab 12 J., tägl. 17.15, Do – Sa, Mo – Mi 19.30, 
Fr – So + Mi 14.15 

NEU: Morbius 
ab 12 J., tägl. 17.30 + 20.15*(*Mi 20.30), 
Fr + Sa 23.00, Fr – So 14.15 
(OV): So 19.45 

NEU: Peterchens Mondfahrt (2022) 
ab 0 J., Do, Mo + Di 16.45, Fr + Mi 14.30, 
Sa + So 14.15, So 11.45 

Ambulance 
ab 16 J.,  
Do, So – Di 20.30, Sa 20.00, Fr 22.45 

Bergen 
ab 16 J., (OmU): Fr – So 20.30 

Der Wolf und der Löwe 
ab 6 J., tägl. 17.30, Fr – So + Mi 15.00 

Die Gangster Gang 
ab 6 J.,  
tägl. 17.00, Fr – So + Mi 14.45, So 11.45 

Die Häschenschule 2 – Der große Eierklau 
ab 0 J., Fr – So + Mi 14.30, So 11.30 

Dune 
ab 12 J., So 11.00 

Encanto 
ab 0 J., Fr – So 16.30 

Jackass Forever 
ab 16 J., Fr + Sa 22.00 

JGA: Jasmin, Gina, Anna 
ab 12 J., Do, Fr, Mo + Di 20.00 

King Richard 
ab 12 J., So 11.45 

Sing – Die Show Deines Lebens (2D) 
ab 0 J., Fr – So + Mi 14.45 

The Batman 
ab 12 J., tägl. 20.00*(*Mi 19.45),  
Do – Mo 16.45, Fr + Sa 22.30 
(OV): So 20.00 

Uncharted 
ab 12 J., Do – Sa, Mo + Mi 20.30,  
Do, Fr, So + Mo 17.45, Sa 23.00 

West Side Story 
ab 12 J., So 11.15 

Wunderschön 
ab 6 J., Do + Mo 19.30, Fr – So 19.00, 
Di 17.30, Mi 16.45 

The Card Counter 
ab 16 J., Fr + Sa 23.10 
 

SPECIALS: 

Anime Night 2022: Jujutsu Kaisen 0 
ab 16 J., Sa 17.00 

Phantastische Tierwesen – Triple 
ab 12 J., Di 19.00, (OV): Di 18.45 

Phantastische Tierwesen:  
Dumbledores Geheimnisse 
OP-Vorpremiere 
Di auf Mi 00:01, Mi 14.30, 16.30, 17.30, 20.15 
(OV): Di auf Mi 00:01, Mi 20.30 

Sneak Preview 
Di 22.30 + 22.45

Als Rahims Freundin eine 
Handtasche voller wertvoller 
Münzen findet, ist sich dieser 

sicher: Es ist ein Wunder. Mit Hilfe 
der Münzen hofft er, einen Teil sei-
ner Schulden abzubezahlen und 
seine Haftstrafe zu verkürzen – so 
könnte er seine Freundin endlich 
heiraten und mehr Zeit mit seinem 
Sohn verbringen. Aber es kommt 
alles anders: Rahim wird von sei-
nem Gewissen eingeholt und ent-
scheidet sich, die Handtasche 
doch zurückzugeben. Während ei-

nes zweitägigen Ausgangs kann er 
die Besitzerin ausfindig machen. 
Als die Gefängnisdirektion von sei-
ner guten Tat erfährt, stürzen sich 
sogleich Journalisten und Foto-
grafen auf ihn – an diesem Mann 
sollte sich die Gesellschaft ein Bei-
spiel nehmen. Schon nach kurzer 
Zeit beginnen die ersten jedoch, 
an der Geschichte des frisch ge-
kürten Helden zu zweifeln. Die Be-
sitzerin der Handtasche ist unauf-
findbar, und sein Gläubiger lässt 
sowieso kein gutes Haar an ihm. 
Rahim sieht sich in einer zuneh-
mend komplizierteren Situation 
gefangen, in der ihn jeder noch so 
kleine Fehltritt die zum Greifen na-
he Freiheit kosten kann ...

„Drive My Car“ 
Geheimnisse

„A Hero“ 
Entscheidungen

Foto: Neue Visionen

Foto: Rapid Eye Movies
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KONZERTE 

GIESSEN 

Timbres, Klänge der Welt 
„Timbres“ ist eine Einla-
dung zum Mitreisen auf 
Pfaden durch die vielfälti-
gen Klangsphären einzigar-
tiger Musikinstrumente, die 
Leidenschaft und Unter-
stützung brauchen, um 
sich ihren Platz in der mo-
dernen Welt zu erhalten. 
π19.00 Petruskirche,  
Wartweg 9 

MARBURG 

MaNo-Festival im Sudhaus 
19:00 Borderline Case -  
Alternativ Rock 
20:00 Flimboy - Indie-Rock 
21:00 The 8.98 - Rock 
22:00 The Jolly Depressions 
- Alternative Rock 
23:00 Rathmann - Indie-Pop 
πAb 19.00 Sudhaus, 
Hirschberg 12 

MaNo-Festival Compass 
19:00 Synkope - Alternative 
Punkrock 
20:00 Hyll - Rock 
21:00 Apewards - Heavy 
Blues Rock 
22:00 Tragic (GB) - Post-
Punk/Indie 
πAb 19.00 Jugendhaus 
Compass, Deutschhausstr. 
29a 

MaNo-Festival in der Cavete 
ausgebucht 
19:00 Jurubeba - Musica 
do Brasil 

20:00 tba  
21:00 Lovva - Disco Soul 
Hip Hop 
22:00 Für Gusto - Jazz 
23:00 Shamrock O’Hooligan 
(GB) - Irish Punk Folk Ballads 
πAb 19.00 Cavete,  
Steinweg 12 

MaNo-Festival 2022 in der 
Alten Mensa 
19:00 Trio Trallafitti akustik 
- soundtracks 
20:00 your friendly folk-
singer - Modern Folk 
21:00 Jörg Döttger (DE)  
- Liedermacher 
22:00 Alexander Blume(DE) 
- BoogieWoogie/Blues/Jazz 
πAb 19.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

MaNo-Festival in Q 
19:30 Effy Brie - Indie/ 
Alternative Rock 
20:30 gewinner - gewinner-
musik 
21:30 Foll - Saufcore 
22:30 Indigohead - Altern. 
Rock/Metal 
23:30 Crocodile Paradox(RO) 
- Electronic/Progressive 
πAb 19.30 Q, Pilgrimstein 26 

MaNo-Festival im Zum  
röhrenden Hirsch 
20:00 Bolzenschuss - 
Hardcore-Punk 
21:00 Destince - Progres-
sive Metal 
22:00 Face Down Hero - 
Thrash Metal 
23:00 Yart - Art Punk 
πAb 20.00 Zum röhrenden 
Hirsch, Lahntor 4 

WETZLAR 

Nena 
„Licht“ - Tour 
π20.00 Rittal-Arena,  
Wolfgang-Kühle-Str. 1 

BÜHNE 

GIESSEN 

Monty Python’s SPAMALOT 
Musik von John Du Prez 
und Eric Idle, Buch und 
Liedtexte von Eric Idle, 
Deutsch von Daniel Große 
Boymann 
π19.30–22.00 Stadttheater, 
Großes Haus, Berliner Platz 

Das Tagebuch der Anne Frank 
Kammeroper von Grigori 
Frid, Deutsche Adaption 
von Ulrike Patow 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

Der Mann, der eine Blume 
sein wollte 
Was bedeutet es, ein Mann 
zu sein? Oder eine Frau? 
Oder eine Blume? 
π10.00 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Die Marburger Digi • Tales 
Die Waggonhalle Marburg 
produziert in Zusammenar-
beit mit dem Werkraum56 
neun Hörspiele zum Jubilä-
umsjahr Marburg800. Die 
entstandenen Formate sind 
vielfältig - ob Radio- Persi-
flage, Poesie, True Crime 
oder Science Fiction. 
π19.30 Livestream & Ort 
Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Alice im Wunderland - Ein 
Spiel mit der Wirklichkeit 
Wie konnte das geschehen? 
Die Welt steht plötzlich auf 
dem Kopf. Sie ist von jetzt 
auf gleich aus den Fugen 
geraten. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Jürgen Becker: „Die Ursache 
liegt in der Zukunft“ 
Sein Humor lüftet durch, 
hält das Zeitfenster auf 
Kipp und macht den Chan-
cen Avancen. Man geht 
nach Hause und denkt: Da 
geht noch was! 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WETTENBERG 

Der Mensch, solange er noch 
lebt 
Eine humorvoll-poetische 
Betrachtung des homo - 
optimistisch genannt -  
sapiens, wie er leibt und 
lebt und den Zug verpasst. 
π19.30 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

WETTER 

Der Vorname 
„Der Vorname“ (französi-
scher Originaltitel: „Le 
Prénom“) von Matthieu  
Delaporte und Alexandre 
de la Patellière ist derart 
kurzweilig und amüsant 
von Regisseur Jürgen  
Helmut Keuchel inszeniert, 
dass es schon fast einen 
Verlust bedeuten würde, die 
Version des Theatervereins 
nicht gesehen zu haben. 
Wortwitz und Situations-
komik mit gesellschafts-
kritischen Tönen und Ein- 
blicke in problematische 
Charakter-Konstellationen 
werden so leicht serviert 
wie das Abendessen der 
Gastgeber in dem Stück. 

π20.00 Stadthalle, 
Schulstr. 27 

SPORT 

MARBURG 

1. Liga BC Bundesliga 
Playoff-1/4-Finale (2/3): BC 
Pharmaserv Marburg – Eis-
vögel USC Freiburg 
π19.30 Gymnasium Philippi-
num, Leopold-Lucas-Str. 18 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Frühjahrsmesse 
Großen Jahrmarkt mit vie-
len Fahr-, Spielgeschäften 
und Leckereien. 
π14.00–23.00 Messeplatz, 
Ringallee 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Marburgern aufs Maul  
geschaut - 800 Jahre in 
Szene(n) gesetzt 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00, 15.30 & 16.00 
Treffpunkt: Kornmarkt 
unter der Linde 

Die Altstadt mit  
Schlossbrunnen 
Dauer: 1,5 Std., Tickets 
unter marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Info. 
π17.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

„Führen und Leiten in  
sozialen Einrichtungen“ 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–16.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Fotobus Marbach 
Thema: Markuskirche Mar-
bach - Bilderausstellung Ev. 
Kindergarten 
π14.00–18.00  
Bürgerhaus Marbach,  
Emil-von-Behring-Str. 51 

Großer Frühlingscircus 
Das ist Circus mit Herz und 
Begeisterung für Alt und 
Jung zu Weihnachten. 
π15.00 + 19.30 
Messeplatz, Afföllerstr. 

Friday Night Magic (Magic 
the Gathering Spieletreff) 
Nehmt an diesem Abend an 
einem unserer zahlreichen 
Angebote zum Magic the 
Gathering Sammelkarten-
spiel teil. Weitere Informa-
tionen auf www.gamersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

15 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Freitag

Kabel 1 - 20.15 Der Nanny

Ein gewissenloser Bauunternehmer 
wie Clemens hat viel zu tun, da  
kann er sich nicht auch noch um  
die Kinder kümmern. Gerade als er  
mit seinem Geschäftspartner einen 
Wohnblock niederreißen will, um 
den Deal seines Lebens zu machen, 
bräuchte der alleinerziehende Vater 
ein Kindermädchen. 

FREITAG 

01. APRIL

Die Marburger Digi • Tales  
Kick off Event / Premiere der Audioguides  (Grafik: Hasret Sahin) 
Fr 19.30 Uhr, Waggonhalle

TV-Tagestipp am Samstag

Sat.1 - 20.15 Indiana Jones und das Königreich des Kristallschädels

Draufgänger Indiana Jones und sein 
Freund Mac sind Mitte der Fünfziger 
Jahre zu Ausgrabungsarbeiten nach 
Nevada gereist. Russische Spione 
lassen Indy entführen, damit er 
ihnen etwas über eine rätselhafte 
Box aus Roswell erzählt. Doch das 
ist erst der Beginn einer Reihe von 
haarsträubenden Abenteuern.

Effy Brie - Indie-Rock  
MaNo-Festival  (Foto: Nadine Schrey) 
Fr 19.30 Uhr, Q

www.marbuch-verlag.de

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 14 (8.4. – 14.4.) bis Fr, 1.4., 17 Uhr 
Fax: 06421/684444  •  Online: marbuch-verlag.de
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Zeitmaschine: 3D-Videomap-
ping am Rathaus – open air 
Anfang April verwandelt 
sich der Marburger Markt-
platz zum Auftakt des Jubi-
läumsjahres open air in ein 
Lichtspieltheater der be-
sonderen Art. Mithilfe eines 
3D-Video-Mappings wird 
das Rathaus zur Leinwand. 
πAb 21.00 Marktplatz,  
Am Markt 

Die Gelbe Couch 
„Die Gelbe Couch“ zu Mar-
burg800 - straight aus dem 
Werkraum56. Es geht um 
Projekte, an denen wir betei-
ligt waren: „Die Marburger 
Digi•Tales“, „Zeitmaschine: 
3D Mapping“ und „Virtuelle 
Synagoge: eine 360 Grad 
Reise in das 14. Jahrhun-
dert“. Ab Freitag online auf 
gelbecouch.de oder überall 
wo es Podcasts gibt! 
πOnline 

STAUFENBERG 

Klangreise sowie  
Aussstellungseröffnung 
Unsere Gäste erleben ein 
Konzert des Klangkünstlers 
Markus Reich. Und gleichzei- 
tig wird die Fotoausstellung 
von der Theateraktion „Ein 
kleines Fest im Wald“ eröff-
net. Reservierung unter kar-
ten@im-puls-staufenberg.de 
π19.00 Kulturcafé,  
Friedhofstr. 11 

WEIMAR 

Hofladen Eröffnung &  
Führung in der Gärtnerei 
PeterSilie 
Wir öffnen die Tore der 
Gärtnerei PeterSilie in 
Oberweimar und beginnen 
unseren saisonalen Pflan-
zenverkauf. Am 1. April wird 
es  zudem um 15 Uhr eine 
Führung über das Gärtne-

reigelände geben mit Tipps 
und Tricks für die eigene 
Anzucht! Mehr Infos unter 
www.gaertnereipetersilie.de 
π14.00 Gärtnerei Petersi-
lie, Germershäuser Str. 51 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Gießen improvisers Pool 
Zeitgenössische Künstler 
mit ihrem Gefühl für Impro-
visation und musikalische 
Zusammenhänge neue 
Wege und laden ein zu 
einer mystischen Reise in 
den eigenen Seelengrund. 
π17.00–18.00 St. Thomas 
Morus Kirche, Grünberger 
Str. 80 

MARBURG 

MaNo-Festival auf dem 
Marktplatz 
Sambanana - Samba  
Percussion 
π13.00 Marktplatz,  
Am Markt 

MaNo-Festival in der  
Waggonhalle 
14:00 Crocodile Paradox (RO) 
- Electronic/Progressive 
15:20 Jörg Döttger (DE)  
- Liedermacher 
16:40 Daniel Seip - Singer/ 
Songwriter 
18:00 Green Leaves Down 
(GB) - Irish/English Folk 
19:20 Babeli - Beatboxing 
20:40 Just Some Sound - 
Singer-Songwriter 
Bühne 2 
14:40 Vic Suhr Band (GB/DE) 
- Rock Pop Funk Jazz 
16:00 Einsneunzig - Indie/ 
Alternative 
17:20 The Flims - Indie-Rock 
18:40 Tragic (GB) - Post-
Punk/Indie 
20:00 blank - experimental 
21:20 Alexander Blume (DE) 
- Boogie Woogie/Blues/Jazz 
πAb 14.00 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Stunde der Orgel 
Claudia Mahner singt geist-
liche Lieder von L. Vierne. 
Martin Forciniti spielt Or-
gelbearbeitungen zweier 
Chöre aus Bachs Johan-
nespassion von Ch. M. 
Widor und eine Friedens-
Improvisation. 2G-Regel. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Bergische Symphoniker 
Nareh Arghamanyan, Klavier 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

BÜHNE 

GIESSEN 

Mond Morgen (UA) 
Als Symbol der Nacht steht 
der Mond am Himmel und 
wir starren ihn (mond-) süch-
tig an. In ihren Choreogra-

phien gehen Mauro Astolfi 
und Tarek Assam dieser 
Faszination vielfältig nach. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Traumspiel_E (UA) 
Eine junge Frau fällt vom 
Himmel und will die 
Menschheit ergründen. Was 
sie da zu sehen, zu hören, 
zu riechen bekommt, lässt 
sie sich bald auf ihre Wolke 
zurückwünschen. Doch so 
schnell gibt sie nicht auf. 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

Kreuz & Quer 
Ein Klopfen, ein Trommeln, 
ein Schieben und Ziehen. 
Wer wagt sich zuerst? 
Kreuz und quer geht es 
durch den Raum, drunter 
und drüber, rauf und runter. 
Tanzend beginnt eine ge-
meinsame Reise voller 
Herausforderungen und 
Abenteuer … 
π15.00 + 17.00 Hessisches 
Landestheater, Kleines 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

Pollesch wäre das nicht  
passiert 
Wie können wir einander 
verstehen? Eine große Auf-
gabe, ob am Bahnhof oder 
im Theater oder gar dazwi-
schen. Verstehen, was ge-
sagt wird. Verstehen, wo 
man hin will. Verstehen, wo 
es denn langgehen soll und 
wie das überhaupt geht mit 
der Bewegung und der 
Handlung. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Aktionstage des  
Modellprojekts KOMBINE 
Mit vielen Sport- und Bewe-
gungsmaterialien lädt der 
Bewegungsbus alle Bürger* 
innen zum Mitmachen, Be-
wegen und Spaß haben ein. 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

WALDTAL 

Aktionstage des  
Modellprojekts KOMBINE 
Mit vielen Sport- und Bewe-
gungsmaterialien lädt der 
Bewegungsbus alle Bürger* 
innen zum Mitmachen, Be-
wegen und Spaß haben ein. 
π14.00–16.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Marburg800 – „Marburg  
erinnern – Alchemie und 
Zauberei“ 
Kostenloser Experimental-
vortrag vom Chemikum 
Marburg. Registrierung per 
Mail an info@chemikum-
marburg.de und Telefon 
06421-2825252 
π14.00 Fachbereich Phar-
mazie, Marbacher Weg 6 

VERNISSAGEN 

WILLINGSHAUSEN 

„Die Schatten des Chronos“ 
Besonderheit wird die Per-
formance „Tune In Your 
Body“ sein. Diese wird von 
8 Musik- und Tanz-Studie-
renden aus Köln gemein-
sam mit Schülerinnen und 
Schülern und Interessier-
ten aus unserer Region er-
arbeitet und während der 
Vernissage aufgeführt. 
π16.00 Kunsthalle Willings-
hausen, Merzhäuser Str. 1 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Frühjahrsmesse 
Großen Jahrmarkt mit vie-
len Fahr-, Spielgeschäften 
und Leckereien. 
π14.00–23.00 Messeplatz, 
Ringallee 

MARBURG 

Frühlingsfest B.O.C. + Gaia 
Boulderhalle 
Der Fahrradhändler B.O.C. 
lädt mit der Gaia Boulder-
halle zum Frühlingsfest ein. 
Von Tombola bis Bewegung 
beim Klettern und Radeln. 
Kommt gerne vorbei! 
π13.00–18.00 Parkplatz 
B.O.C., Cölber Str. 17 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Marburgern aufs Maul  
geschaut - 800 Jahre in 
Szene(n) gesetzt 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π14.00, 14.30, 15.00 & 15.30 

Treffpunkt:  
Kornmarkt unter der Linde 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std, Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets un- 
ter marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Info. 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

WETZLAR 

Öffentliche Führung durch 
die Sammlung Lemmers-
Danforth 
Bis zu 10 Personen nach 
Anm. unter museum@wetz- 
lar.de od. 06441/994131 
π14.00 Palais Papius, 
Kornblumengasse 1 

SONSTIGES 

MARBURG 

Kompost kostenlos! 
Qualitätskompost kosten-
los, 20 % Rabatt auf Erden 
aus Hessen (nur Sackware), 
Bodenschnelltest für 3Euro 
und Vertikutierer-Verleih. 
www.entsorger-marburg.de 
π09.00–15.00 Kompostie-
rungsanlage Cyriaxweimar, 
Cyriaxstr. 70 

Kanu Flohmarkt 
Verkauf werden Boote aus 
dem Vereinsbesitz und von 
Mitgliedern des Vereins.  
Außerdem wird weiteres Zu-
behör rund um das Thema 
Kanusport angeboten. 
π10.00 Marburger Kanu-
Club e.V., Wehrdaer Weg 42a 

Geschichtenladen für  
Bürger*innen 
Der „Geschichtenladen“ wird 
zum offenen „Kulturwohn-
zimmer“, zum Geschichten-
laden für Bürger*innen aus 
ganz Marburg und seinen 
Stadtteilen. Sie haben dort 
Gelegenheit, ihre Ge-
schichte(n) zu teilen und 
als Besucher* innen die  
Erzählungen anderer zu 
hören und zu sehen. 
π11.00–15.00 Galerie JPG, 
Weidenhäuser Str. 34 

Mitmachaktion, Siebdruck 
zum Ausprobieren 
Die Druckwerkstatt von 
Ellen Schneider, Marburg-
Druckgrafiken anschauen 
und das Verfahren des Sieb-
drucks kennenlernen 

SAMSTAG 

02. APRIL

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de16 

Die Gelbe Couch 
Podcast  (Foto: Werkraum56) 
Fr Online

TV-Tagestipp am Sonntag

Sat.1 - 20.15 Bohemian Rhapsody

Freddy Mercury wuchs in ärmlichen 
Verhältnissen in Südafrika auf. Schon 
sehr früh fing er an sich für Musik zu 
begeistern. Nach und nach formte er, 
der mit bürgerlichen Namen Farrokh 
Bulsara hieß, die Figur Freddy Mercury, 
mit seiner extravaganten und extrover-
tierten Art. Es dauert nicht lange, mit 
seiner Band Queen weltberühmt wird.

Zeitmachine: 3D-Videomapping am Rathaus – open air  
Lichtspieltheater  (Foto: loop light gmbh) 
Fr, Sa & So ab 21.00 Uhr, Marktplatz
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um56) 

π11.00 Druckwerkstatt, 
Schwanallee 52 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel (Privat). 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Yu-Gi-Oh! TCG OTS Local 
Turnier 
Yu-Gi-Oh! Sammelkarten-
spiel Advanced-Turnier mit 
besonderen OTS Preisen 
für alle Fans des Spiels. 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de 
π14.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Kunstaktion, Michelbach 
grüßt Marburg 
Die Kunstsäule in Michelbach 
wird von Künstler*innen 
mit einem Gruß zum 800. 
Geburtstag für Marburg 
unter dem Motto „Michel-
bach meets Marburg“ ge-
staltet - hier kann man 
Kunst live erleben. 
π14.00 Kulturscheune Mi-
chelbach, Michelbacher Str. 
9a 

Großer Frühlingscircus 
Das ist Circus mit Herz und 
Begeisterung für Alt und 
Jung zu Weihnachten. 
π15.00 + 19.30 
Messeplatz, Afföllerstr. 

Zeitmaschine: 3D-Videomap-
ping am Rathaus – open air 
Anfang April verwandelt 
sich der Marburger Markt-
platz zum Auftakt des Jubi-
läumsjahres open air in ein 
Lichtspieltheater der be-
sonderen Art. Mithilfe eines 
3D-Video-Mappings wird 
das Rathaus zur Leinwand. 
πAb 21.00 Marktplatz,  
Am Markt 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Andy Cutting & Gudrun  
Walther 
Großartiger Klang aus  
kleinem Akkordeon. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

BÜHNE 

GIESSEN 

Apples 
Ein Potpourri aus Apfelge-
schichten 
π15.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

Monty Python’s SPAMALOT 
Musik von John Du Prez 
und Eric Idle | Buch und 
Liedtexte von Eric Idle | 
Deutsch von Daniel Große 
Boymann 
π15.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Theater GegenStand  
Märchen: Froschkönig 
Märchen für Kinder ab 4 
Jahren von Johannes Galli 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Aktionstage des  
Modellprojekts KOMBINE 
Mit vielen Sport- und Bewe-
gungsmaterialien lädt der 
Bewegungsbus alle Bürger* 
innen zum Mitmachen, Be-
wegen und Spaß haben ein. 
π14.00–16.00  
Platz der Weißen Rose, 
Hedwig-Jahnow-Str. 

WALDTAL 

Aktionstage des  
Modellprojekts KOMBINE 
Mit vielen Sport- und Bewe-
gungsmaterialien lädt der 
Bewegungsbus alle Bürger* 
innen zum Mitmachen, Be-
wegen und Spaß haben ein. 
π11.00–13.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

LESUNGEN 

MARBURG 

Annas Albträume oder 
Gegen das Vergessen des 
Holocaust in Marburg 
Vernissage-Lesung von 
Hannes Kleinhenz. Zu sei-
nem Buch für Youngsters 
und jung gebliebene Er-
wachsene „Annas Alb-
träume oder Gegen das 
Vergessen des Holocaust in 
Marburg“ mit Zeichnungen 
von Klaus Schlosser. 
π11.30 Cineplex,  
Gerhard-Jahn-Platz 7 

SCHWALMSTADT 

Dies war endlich Freiheit! 
Schülerinnen und Schüler 
der Melanchthon-Schule 
Steinatal erzählen in einer 
Textcollage – zusammenge-
stellt aus historischen 

Quellen und Selbstzeugnis-
sen – von den Tagen der 
Befreiung im März 1945. 
π15.00 Gedenkstätte und 
Museum Trutzhain,  
Warthe-Weichsel Straße 5 

VERNISSAGEN 

WETZLAR 

Zutritt nur in Badebeklei-
dung. Zur Geschichte des 
Wassersports in Wetzlar 
Nach Voranmeldung bei 
der Museumsverwaltung, 
Tel. (06441) 99-4131, E-Mail: 
museum@wetzlar.de 
π11.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Antik & Trödel- Markt 
www.antik-troedel-markt.de 
π08.00–15.00 Hessenhallen, 
An der Hessenhalle 11 

Frühjahrsmesse 
Großen Jahrmarkt mit vie-
len Fahr-, Spielgeschäften 
und Leckereien. 
π14.00–22.00 Messeplatz, 
Ringallee 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Marburgern aufs Maul  
geschaut - 800 Jahre in 
Szene(n) gesetzt 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00, 11.30, 12.00 & 12.30 
Treffpunkt:  
Kornmarkt unter der Linde 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std, Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Bluesgottesdienst 
Menschen aus der Mitte und 
am Rand der Gesellschaft 
erzählen, was sie bewegt, 
was sie traurig macht, was 
sie besorgt, aber auch was 
sie glücklich macht, was 
ihnen Hoffnung gibt. 
π18.30 St. Thomas Morus 
Kirche, Grünberger Str. 80 

MARBURG 

Großer Frühlingscircus 
Das ist Circus mit Herz und 
Begeisterung für Alt und 
Jung zu Weihnachten. 
π11.00 + 15.00 Messeplatz, 
Afföllerstr. 

Europa-Kundgebung 
Stopp der Invasion in der 
Ukraine - europäische  
Unterstützung - Wahlen in 
Ungarn + Frankreich 
π14.00 Elisabeth-Bloch-
mann-Platz 

Wekstattzeit:  
Objektwerkstatt 
Figuren in Ton. Für alle ab 
sieben Jahren. Dozentin-
nen der KunstWerkStatt 
Marburg betreuen das Pro-
gramm. Das Angebot ist 
kostenlos, um Anmeldung 
mit wird gebeten. 
π14.00–16.00 Kunstmuseum 
Marburg, Biegenstr. 11 

Fotobus Marbach 
Thema: Fußballverein - Aus-
stellung mit alten Bildern 
π14.00–18.00  
Bürgerhaus Marbach,  
Emil-von-Behring-Str. 51 

Kunstaktion, Michelbach 
grüßt Marburg 
Die Kunstsäule in Michelbach 
wird von Künstler*innen 
mit einem Gruß zum 800. 
Geburtstag für Marburg 
unter dem Motto „Michel-
bach meets Marburg“ ge-
staltet - hier kann man 
Kunst live erleben. 
π14.00 Kulturscheune  
Michelbach, Michelbacher 
Str. 9a 

Zeitmaschine: 3D-Videomap-
ping am Rathaus – open air 
Anfang April verwandelt 
sich der Marburger Markt-
platz zum Auftakt des Jubi-
läumsjahres open air in ein 
Lichtspieltheater der be-
sonderen Art. Mithilfe eines 
3D-Video-Mappings wird 
das Rathaus zur Leinwand. 
πAb 21.00 Marktplatz,  
Am Markt 

SONNTAG 

03. APRIL

TV-Tagestipp am Montag

Sat.1 - 20.15 Harry Potter und der Feuerkelch

Zauberschüler Harry Potter muss 
eine gewaltige Herausforderung an-
nehmen: Obwohl er erst 14 Jahre  
alt ist, wird er von dem Feuerkelch 
auserwählt, an dem sagenhaften 
Trimagischen Turnier teilzunehmen. 
Während er sich den verflixt gefähr-
lichen Aufgaben stellt, spürt er die 
Macht Voldemorts immer stärker...

TV-Tagestipp am Dienstag

Arte - 20.15 „Die Wilden“ in den Menschenzoos

Sie wurden aus weit entfernten  
Ländern geholt – zwischen 1810 und 
1940 –, um sie in Menschenzoos wie 
exotische Tiere zur Schau zu stel-
len: Ureinwohner aus Kolonialstaa-
ten. Der Dokumentarfilm beschreibt 
mit der Unterstützung angesehener 
internationaler Experten das Schick-
sal von sechs Personen.

Theater GegenStand Märchen: Froschkönig  
Märchen für Kinder ab 4 J.  (Grafik: Hasret Sahin) 
So 15.00 Uhr, Waggonhalle

Kreuz & Quer  
Theater  (Foto: Andreas Etter) 
Sa 15.00 & 17.00 Uhr, HLTM, Kleines Tasch

@expressmarburg
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STAUFENBERG 

Mundart im Sonntagscafé 
Reservierung unter karten@ 
im-puls-staufenberg.de. 
π15.00 Kulturcafé,  
Friedhofstr. 11 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Bruecken (DE) Release-Tour 
des Albums „Innere Unruhen“ 
mit special guest: Wolfredt 
(EST) 
Montage sind keine  
Schontage! Post-Rock vom 
Feinsten im Café Trauma! 
Tickets und Infos sind unter: 
pretix.eu/cafetrauma/bru-
eckenwolfredt/ erhältlich. 
π19.00 Café Trauma,  
Aföllerwiesen 3a 

WETZLAR 

Montagsrock 
Von hart bis zart, von Pop bis 
Rock, von Damals bis Jetzt. 
Der beste Start also in die 
Woche, seit es Musik gibt. 
π21.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

LESUNGEN 

MARBURG 

Der Muslim und die Jüdin 
Ronon Steinke: Gespräche 
- Lesung - Diskussion 
π18.00 Marburger Kultur- 
und Bildungszentrum mit 
Moschee, Bei St. Jost 17 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
Schwule und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Frühjahrsmesse 
Großen Jahrmarkt mit vie-
len Fahr-, Spielgeschäften 
und Leckereien. 
π14.00–22.00 Messeplatz, 
Ringallee 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

„Töpfern kreativ – Frühling“ 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π17.00–19.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 
 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

7. Sinfoniekonzert Emotional 
Werke von Toru Takemitsu, 
Amy Beach und Johannes 
Brahms 
π20.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Barry Altschul and 3Dom 
Factor 
Barry Altschul – Schlagzeug, 
Jon Irabagon – Tenorsaxo-
phon, Joe Fonda – Bass 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

Henge 
2G Bestimmungen 
(Geimpft oder Genesen) 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

LESUNGEN 

MARBURG 

Die Geschichte vom  
Rübliboot 
Wenn Rübliboot†eine Reise 
tut, können wir etwas†er-
zählen! Mitmach-Lesung 
π16.00 KFZ, Biegenstr. 13 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

„Terror gegen Juden“  
Der promovierte Jurist, 
Journalist und Autor Ronen 
Steinke liest aus seinem 
Buch „Terror gegen Juden - 
Wie antisemitische Gewalt 
erstarkt und der Staat ver-
sagt Eine Anklage.“. Die 
Veranstaltung wird mode-
riert von Herrn Klaus Pra-
della (Hessischer Rundfunk).  
π18.15 Hermann-Levi-Saal, 
Rathaus Gießen, Berliner 
Platz 1 

MARBURG 

Elterninformationsabend 
rund um die Geburt 
www.ukgm.de//ugm_2/deu/
umr_gyn/30066.html 
π18.00 Online 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Frühjahrsmesse 
Großen Jahrmarkt mit vie-
len Fahr-, Spielgeschäften 
und Leckereien. 
π14.00–22.00 Messeplatz, 
Ringallee 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Antisemitismus als Heraus-
forderung für die pädagogi-
sche Arbeit 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–16.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Informationsabend für wer-
dende Eltern (mit Kreißsaal-
begehung) 
www.ukgm.de/ugm_2/deu/

ugi_gyn/4384.html 
π19.00 Online 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel (Privat). 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Fotobus Marbach 
Thema: Kindergarten Hö-
henweg - Rückblick auf 50 
Jahre Kita Höhenweg 
π14.00–18.00  
Bürgerhaus Marbach,  
Emil-von-Behring-Str. 51 

Erzähl mal: Wie war das  
früher mit dem Essen? 
Erzählcafé, Erzähl mal: Wie 
war das früher mit dem 
Essen? Weitere Infos auf 
ernaehrungsrat-marburg.de 
π16.00 Bürgerhaus Wehrda, 
Freiherr-v.-Stein-Str. 1 

Zurück in den Alltag – sozial- 
rechtliche Aspekte während 
und nach der Krebstherapie 
Kostenfreie Inforeihe des 
uct Frankfurt-Marburg zum 
Thema Krebs für Patienten, 
Angehörige und Interessierte. 
Anm. auf www.uct-frank-
furt-marburg.de/inforeihe 
π17.30–18.30 Online 

vhs-Kurs für 
WordNutzer*innen 
Kompaktkurs für das  
Programm Microsoft Word.  
Anmeldung unter www. 
vhs-marburg.de/word 
π18.00–20.15 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

Offener Brettspielabend für 
Alle - Jung und Alt 
Kostenloser Spieleabend 
mit großer Auswahl an 
Brett- und Kartenspielen 
zum Ausprobieren. Weitere 
Infos auf www.gamersit.de 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Offene Kneipe am Ortenberg 
Jeden Dienstag kann man 
und frau sich „einfach mal 
so“ - also zwanglos treffen. 
π18.00 Offene Kneipe am 
Ortenberg,  
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  

Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Olaf Schubert -  
Zeit für Rebellen 
π20.00 Kongresshalle, 
Berliner Platz 2 

MARBURG 

Amsterdam 
Eine israelische Geigerin 
erhält eine Rechnung aus 
dem Jahr 1944. Sie begibt 
sich auf Spurensuche und 
wird gleichermaßen mit 
Gegenwart und Vergangen-
heit konfrontiert. 
π19.30–21.20 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Biegenstr. 15 

Rocky Horror Show 
Ein unvergessliches Erleb-
nis mit den schrillen Kostü-
men und allen vertrauten 
Songs, dazu die komische 
Erzählung des Ehepaars 
Brad Majors und Janet 
Weiss, das auf den außerir-
dischen Wissenschaftler Dr. 
Frank N. Furter mit seinem 
Wesen Rocky trifft. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

LESUNGEN 

MARBURG 

Navid Kermani: Jeder soll 
von da, wo er ist, einen 
Schritt näher kommen 
Navid Kermani im Gespräch 
mit Prof. Horst Schwebel. 
Es liest der Hörbuchspre-
cher Manfred Fenner. VVK: 
Buchhandlung Inge Jakobi, 
Steinweg 42 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Frühjahrsmesse 
Großen Jahrmarkt mit vie-
len Fahr-, Spielgeschäften 
und Leckereien. 
π14.00–22.00 Messeplatz, 
Ringallee 

MONTAG 

04. APRIL

DIENSTAG 

05. APRIL

MITTWOCH 

06. APRIL

TV-Tagestipp am Mittwoch

Arte - 20.15 Die Wächterinnen

1915 auf einem französischen Bau-
ernhof: Während die Männer des 
Dorfes an der französischen Front 
kämpfen, bewirtschaften Hortense 
und ihre Tochter Solange den Hof al-
leine weiter. Zur Unterstützung stel-
len sie die junge Waise Francine ein.

Fotobus Marbach  
Fotobus  (Foto: Andreas Maria Schäfer) 
Fr, So, Di, Mi 14.00-18.00 Uhr, Bürgerhaus Marbach

Capoeira Angola - Nzinga Marburg - Roda  
Kampftanz / Sport  (Foto: Hasret Sahin) 
Fr & Di 19.00–21.00 Uhr, Marburg

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!
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FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Kunstpause: Thomas  
Hirschhorn, Spinoza Map 
Wir laden zu inspirierenden 
Gedanken und der Möglich-
keit ein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
Dauer: ca. 30 Minuten. Das 
Angebot ist kostenlos, um 
Anmeldung wird gebeten. 
Der Eintritt ins Museum ist 
zur Kunstpause kostenlos. 
π12.30–13.00 Kunstmuseum 
Marburg, Biegenstr. 11 

WETZLAR 

Der echte Werther – Karl 
Wilhelm jerusalem in Wetzlar 
Nach Voranmeldung bei 
der Museumsverwaltung, 
Tel. (06441) 99-4131, E-
Mail: museum@wetzlar.de 
π15.00 Jerusalemhaus, 
Schillerplatz 5 

Zutritt nur in Badebeklei-
dung. Zur Geschichte des 
Wassersports in Wetzlar 
Nach Voranmeldung bei 
der Museumsverwaltung, 
Tel. (06441) 99-4131, E-
Mail: museum@wetzlar.de 
π17.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–16.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Fotobus Marbach 
Thema: Marbach gestern - 
alte Bilder aus dem Ort 
π14.00–18.00  
Bürgerhaus Marbach,  
Emil-von-Behring-Str. 51 

Abi-Chat: Ich will etwas  
machen mit IT 
Zukunft zwischen Bits und 
Bytes: Wer im Bereich IT 
arbeiten möchte, hat hierzu 
vielfältige Möglichkeiten. 
π16.00–17.30 Online 

Offener Pokémon TCG  
Spieletreff 
Kostenloser Pokémon TCG 
Spieletreff für Groß und 
Klein. Lerne das Spiel ken-
nen oder fordere andere 
Spieler zu spannenden 
Runden heraus. Weitere 
Infos auf www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Hybrid-Probe, Anmeldung 
erforderlich. vorstand@ 
marburger-chor.de 
π18.00 Chöre Kultur Haus, 
Georg-Voigt-Str. 89 

Repair Café Cölbe 
Video-Chat mit Experten 
um Fragen zu Reparatur 
und Technik, Details unter 
www.repaircafe-coelbe.de. 
π19.00–20.00 Online 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Juliana Blumenschein  
Quintett 
Eine luftige Fusion aus bra-
silianischen Rhythmen mit 
modernen Jazzklängen. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

WETZLAR 

Micke & Lefty feat. Chef 
Die Musik des Trios ist ein 
Mix aus amerikanischer 
Roots Musik von klassi-
schem Delta- und Country-
Blues, gewürzt mit etwas 
Country, Rock, Jazz und 
hawaiianischen Elementen. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Hannah! Das Erwachen eines 
politischen Bewusstseins/AU 
Hannah Arendt gehört zu 

den berühmtesten Theore-
tiker*innen des 20. Jahr-
hunderts und hat unter 
anderem durch die Prä-
gung des Begriffs von der 
„Banalität des Bösen“ in 
bezug auf den Nationalso-
zialismus Bekanntheit er-
langt. Einführung 19 Uhr. 
π19.30–21.30 Hessisches 
Landestheater, Kleines 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

Rocky Horror Show 
Ein unvergessliches Erleb-
nis mit den schrillen Kostü-
men und allen vertrauten 
Songs, dazu die komische 
Erzählung des Ehepaars 
Brad Majors und Janet 
Weiss, das auf den außerir-
dischen Wissenschaftler Dr. 
Frank N. Furter mit seinem 
Wesen Rocky trifft. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

LESUNGEN 

MARBURG 

In diesem Wald findest du 
nichts mehr 
SchreibKUNST- Schülerin-
nen und Schüler schreiben 
mit Autorinnen und Auto-
ren. Schülerinnen und 
Schüler der Elisabeth-
schule Marburg lesen aus 
ihren Texten, die in dieser 
Publikation veröffentlicht 
sind. Der Eintritt ist frei! 
π14.30–16.00 Kunstwerkstatt 
Marburg e.V., Schulstr. 6 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Adipositas-Infoabend 
www.ukgm.de/ugm_2/deu/
ugm_azm/18470.html 
π17.00 Online 

MARBURG 

Dem Glück auf der Spur 
Wie entsteht Wohlbefinden 
im höheren Lebensalter, 
selbst wenn die körperli-
chen und geistigen Kräfte 
nachlassen? Anm. unter 
seniorenbildung@marburg-
biedenkopf.de 
π14.30–15.30 Online 

„Constance de Salm (1767-
1845)“ 
Eine femme philosophe im 
Hortus Dyckensis - Zwi-
schen GartenKunst im 
Rheinland und Heimweh 
nach ihrem Salon in Paris. 
π18.00 Haus der Romantik, 
Markt 16 

Neue Entwicklungen bei der 
Psychotherapie bei Psychosen 
Der Vortrag stellt neue An-
sätze der Psychotherapie 
bei Psychosen vor. Es wird 
auch thematisiert, wie  
Angehörige Patient: innen 
bei der Suche nach ambu-
lanten Therapeut*innen un-
terstützen können und 
welche Angebote/Unter-
stützungsmöglichkeiten 
noch sinnvoll sind. Zugang 
unter https://buendnisge-
gendepression-mr-bid.de/ 
π19.00 Online 

Marburg unterm Hakenkreuz 
Diavortrag von Dieter 
Woischke zum Jahrestag 
der Machtergreifung durch 
die Nationalsozialisten 
1933  (2G+) 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Frühjahrsmesse 
Großen Jahrmarkt mit vie-
len Fahr-, Spielgeschäften 
und Leckereien. 
π14.00–22.00 Messeplatz, 
Ringallee 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

EBSDORFERGRUND 

Friedensgebet 
Mit diesen Friedensgebeten 
und den in ihnen entzünde-
ten Friedenslichtern wollen 
wir ein deutliches Zeichen 
setzen: Wir sind mit den 
Opfern dieses schreckli-
chen Krieges verbunden, 
wir denken an sie, bitten 
für sie, wollen ihnen im 
Rahmen unserer Möglich-
keiten helfen, glauben an 
ein Licht am Horizont. 
π19.00 Ev. Kirche 
Rauischolzhausen 

GIESSEN 

Sicher im Team (SIT) I – 
Fortbildung zum Deeskalati-
onstraining 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–16.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Adipositas-Infoabend 
Anmeldung erforderlich - 
0641/985-42758 oder per 
E-Mail: adipositaszentrum@ 
innere.med.uni-giessen.de 
π17.00 Universitätsklini-
kum Gießen, Adipositas-
zentrum Mittelhessen, 
Klinikstr. 33 

MARBURG 

Außengelände Neugestaltung 
- ,,Einweihungsparty“ 
Die Schüler*innen der 
Klasse FSo2 der Käthe-
Kollwitz-Schule haben 
selbstständig ein Projekt 

ins Leben gerufen, um den 
Außenbereich der Schule 
für Schüler*innen attrakti-
ver zu gestalten. 
π12.00 Käthe-Kollwitz-
Schule, Georg-Voigt-Str. 2 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel (Privat). 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Aktuell: Erfolgsge-
schichten aus Marburger 
Projekten. Klimabonus, 
Meeresschutz und Bürger-
beteiligung. Und wie immer, 
das Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Kommt vorbei und trainiert 
Woche für Woche eure rhe-
torischen Fähigkeiten im 
sportlichen Wettstreit. Wir 
laden interessierte Studie-
rende aus allen Fachberei-
chen zu unseren spannen- 
den Online-Debatten ein. 
Die Zugangsdaten erhaltet 
ihr über eine Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online

DONNERSTAG 

07. APRIL

Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de 19 

Rocky Horror Show  
Musical  (Foto: Luca Gercke) 
Mi & Do 20.00 Uhr, Waggonhalle

TV-Tagestipp am Donnerstag

Vox - 20.15 Marvel's The Avengers

Der böse Loki wartet auf eine  
günstige Gelegenheit, um mit den 
Chitauri eine Invasion der Erde zu 
starten. Wenn es ihm gelingt, das 
Weltraumportal S.H.I.E.L.D zu kna-
cken, könnten die Krieger mühelos 
in unsere Galaxie gelangen. Eine 
vereinte Superheldenriege könnte 
dies verhindern.

Altstadtführung  
Führung  (Foto: Georg Kronenberg) 
Do 11.00 Uhr, Marktplatz am Brunnen

Roda  
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● Suche Putzhilfe für vierteljähr-
liches Fensterputzen (3-Zimmer-
Wohnung.) 15 EUR Stunden-
lohn. Tel. 0172/7504688     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit.  0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Für Flüchtlinge kostenlos ge-
sucht: T-Shirts und Hemden für 
Männer, Wasserkocher, Mixer, 
guterhaltene Schuhe. Bitte beim 
EXPRESS, Ernst-Giller-Str. 20a, 
35039 Marburg, abgeben. Dan-
ke!!! 

Verkaufen 

● Waschmaschine, Wäsche-
trockner, Nähmaschine und di-
verse Küchenkleingeräte gün-
stig abzugeben. Bei Interesse 
einfach melden. TEL: 0171 / 
3521132 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Höfeflohmarkt in 35094 Lahn-
tal- Kernbach am 08.04.22 von 
15-18 Uhr. Dies ist eine Spen-
denaktion für Ukrainer*innen. 
Der Erlös der Verkaufsstände 
wird freiwillig einzeln oder ge-
sammelt an Hilfsorganisationen 
gespendet. Kontakt bei Fragen: 
Mareike Droste 0151/65612480 

Musik 

● CDs, LPs, Singles (auch 
kompl. Sammlungen) kauft: Mu-
sic Attack, Bahnhofstr. 26, 
GI.73833, Steinweg 22, Mar-
burg,-988560. (gewerbl.) 

Möbel 

● Neuwertiges Steckbett 1x2m 
(Rahmen auf Matzenhöhe), hel-
les Holz mit elektrischen Latten-
rost. Beides 1 Jahr alt. Neupreis 
650 Euro für 280 Euro zu verkau-
fen. Tel: 0162/9780908 

● Verkaufe 6 schicke Esszim-
merstühle (einer mit Armlehnen) 
Kunstleder braun, bequem, mo-
dern, wenig Gebrauchsspuren, 
Teilverkauf möglich, nur Abho-
lung, VB 380,- / 0171/ 4717186 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike 
Möbel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

Diverses 

● Für Flüchtlinge kostenlos ge-
sucht: T-Shirts und Hemden für 
Männer, Wasserkocher, Mixer, 
guterhaltene Schuhe. Bitte beim 
EXPRESS, Ernst-Giller-Str. 20a, 
35039 Marburg, abgeben. Dan-
ke!!! 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
0172/5200929. (gewerbl.) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Jobs 

● Ich suche einen Assistenten mit 
Führerschein zur Teamverstär-
kung in der Persönlichen Assi-
stenz. Die Monatsarbeitszeit be-
trägt ca 119 Stunden. Erwünscht 
wird Flexibilität für Schichtarbeit 
und Arbeit auch am Wochenen-
de. Die Aufgaben umfassen die 
Bereiche Pflege, Haushaltshilfe, 
Freizeitbegleitung und Arbeits-
assistenz. Mindestalter 25 Jahre. 
Arbeitsort ist Marburg. Kontakt: 
chatzievgeniou@freenet.de  

3 4 9 1 8 5 2 7 6
1 2 7 9 6 4 5 8 3
5 6 8 7 2 3 9 1 4
4 5 1 2 9 7 6 3 8
6 9 2 3 1 8 4 5 7
8 7 3 4 5 6 1 2 9
9 8 6 5 7 1 3 4 2
2 3 5 8 4 9 7 6 1
7 1 4 6 3 2 8 9 5

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
mittel nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 12/22

5 3 9 2 8 6 7 4 1
4 2 8 3 7 1 5 6 9
6 7 1 9 4 5 3 2 8
9 1 7 6 2 4 8 3 5
8 4 6 5 3 7 9 1 2
2 5 3 1 9 8 4 7 6
7 6 2 4 5 9 1 8 3
1 8 5 7 6 3 2 9 4
3 9 4 8 1 2 6 5 7

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)
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21 Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Edelsteine von KRISTALL.
Licht und Sonne 

wärmt-Steine funkeln

● Physiotherapeuten/-innen ge-
sucht für Praxen in Homberg/ 
Ohm und Stadtallendorf, flexible 
Arbeitszeiten, Vergütung VB, 
KFZ wid gestellt. Freue mich auf 
Ihren Anruf 01522/6652171. W. 
Schmitz (gewerbl.) 

● Gerne im Freien und sportlich 
drauf? Garten- und Landschafts-
baubetrieb mit sehr nettem Team 
sucht Aushilfskräfte, die uns bei 
der Gestaltung von Marburger 
Hausgärten unterstützen. Garten- 
architektur + Landschaftsbau Jens 
Maute, Mobil: 0176/60810735, 
E-Mail: info@gartenarchitekt-
maute.de (gewerbl.) 

● Für unser Haus in der Marbur-
ger Oberstadt suchen wir eine 
Reinigungskraft für 5 oder 10 
h/Woche. Stundenlohn 15 Euro. 
Tel: 92309 

● Minijob: Bin Rollifahrer und su-
che Studenten für persönliche As-
sistenz, Fahrten zur Uni und Kon-
ferenzen, Begleitung bei Einkauf, 
Veranstaltungen, u.s.w. Führer-
schein notwendig, Fahrpraxis er-
wünscht. Marburg, direkte Busan-
bindung. Tel: 06421 484632 

● Die Deutsche Blindenstudien-
anstalt e.V. (blista) sucht für ihre 
Rehabilitationseinrichtung Ver-
tretungskräfte (m/w/d) mit päd-
agogischer Qualifikation zur Ver-
tretung unserer sozialpädagogi-
schen Fachkraft im Krankheits- 
fall. Der Dienst erfolgt auf Abruf 
auf Honorarbasis. Nähere Infor-
mationen unter: www.blista.de/ 
offene-stellen (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● Die Deutsche Blindenstudien-
anstalt e.V. (blista) bietet zu at-
traktiven Konditionen die Mög-
lichkeit der Weiterbildung zur 
Fachkraft der Blinden- und Seh-
behindertenrehabilitation mit  
anschließender Festanstellung. 
Nähere Informationen erhalten 
Sie unter: www.blista.de/offene-
stellen  (gewerbl.)     

● Für Fortgeschrittene: Ich gebe 
Unterricht im Gitarre spielen und 
Schwerpunkt dazu zu Singen. 
Instrument und Stimme werden 
optimal aufeinander abgestimmt, 
sie haben sofort Erfolge mit 
Songs, die bisher nicht funktio-
niert haben. In Niederwalgern 
bei Christian Gömpel 06426/  
930435 oder cgoempel@gmx.de 
(gewerbl.) 

● PRÜFUNGSANGST? Denk-
barrieren erkennen und über-
winden? Die eigene Leistungs-
fähigkeit abrufen und ausschöp-
fen? Das Lernen lernen! LERN- 
COACHING (nicht nur) für Stu-

dierende und Schüler. www. 
praxis-lernen.de Heike Ossanna 
06421/210599. Ihr Erstgespräch 
ist kostenfrei. (gewerbl.)     

Workshops 

● Lerne oder vertiefe die Grund-
lagen des Letterings oder des 
Siebdrucks und kreiere individu-
elle Kunstwerke, die dich glück-
lich machen Fr, 22.04. 16-18:30 
Siebdruck Schnupperkurs (75 
Euro). So, 24.04. 13-17:30 Let-
tering Einsteiger (89 Euro). Sa, 
30.04. 13-17:30 Lettering Fort-
geschritten (89 Euro). Sa, 07.05. 
13-18 Siebdruck (Karten, Kunst-
werk für einen Rahmen) (115 
Euro). Ort: Südviertel Marburg. An-
meldung: EllenSchneider-kunst@ 
gmx.de. Infos: www.ellen-
schneider-kunst.de (gewerbl.) 

● PERSONZENTRIERTE AUF-
STELLUNGEN: Verstrickungen 
erkennen und auflösen ist ein 
Weg zu selbstbestimmtem Le-
ben. Ein Abendworkshop im 
GAP-ZENTRUM Marburg am 
5.4. von 18:15-20 Uhr. Tel: 
06421/22232. gap-marburg.de 
(gewerbl.) 

● “Weiterbildung “Wildnispäd-
agogik“. Start: 29.09.22. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/ 
marburg (gewerbl.) 

DAS WOHNMAGAZIN 
IN MARBURG 

www.gueterbahnhof12.de 

Mo-Fr 10-18:30 Uhr, Sa 10-16 Uhr  
Schautag jeden 1. So im Monat

S T E L L E N M A R K T
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● Federleicht und farbenfroh - 
Kalligraphie und mehr. Nächster 
Handschriftkurs am 30.04.22, 
weitere Kurse und Verkauf  
unter www.sprachspielraum.de 
Andrea Saalbach (gewerbl.) 

Kunst & Kreatives 

● KARIKATURIST/-IN für Ge-
burtstagsfeier GESUCHT. Für 
eine Feier in Großseelheim Mitte 
Mai suchen wir für ca. 2 Std.  
einen kreativen Pinselkünstler. 
Sehr gerne auch begabte Schü-
ler oder Studenten. Neben 
reichlich Verpflegung und vieler 
netter Modelle bieten wir natür-
lich auch eine kleine Künstler-
gage. Tel: 0170/6062635     

Women only! 

● Der Frauennotruf Marburg 
e.V. bietet Beratung bei Verge-
waltigung, Belästigung, Stal-
king und anderen Grenzüber-
schreitungen. Telefonische Be-
ratung Mo 16-18 Uhr & Do 9-11 
Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. 
Offene Beratungssprechzeit im 
BiP (Am Grün, 16) Di 9-11 Uhr 
(berollbar). Mobile Beratung zu 
Hause oder an einem anderen 
Ort möglich. www.frauennotruf-
marburg.de 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-
4 Personen auf 1.100 Meter Hö-
he in Österreich (Montafon, Sil-
bertal) zu vermieten. Wunderba-
res Wander- und Winter-Sport- 

gebiet. Hüttenpreis pro Nacht 
60,- EUR + NK für 2 Personen 
(weitere Personen je 10,- EUR). 
Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3 
@gmx.at     

Sport & Freizeit 

● Okinawa Karate Do. Mo-Fr 
Dojo ab 19 Uhr geöffnet. Fort-
laufende Anfängerübung Karate 
Kids Di+Do ab 17 Uhr. Shidokan 
Shirasagi Dojo Marburg, Lie-
bigstr. 14. Kontakt: 0151/ 
43285823. 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 
(statt 14,90) im Buchhandel 
oder direkt beim Verlag, Ernst-
Giller-Str. 20a (Nähe Bahnhof). 
(gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● 3/4 Zimmer ab sofort oder bis 
30.06.22 gesucht: Hallo, ich su-
che eine 3 - 4 Zimmer Whg, von 
mindestens 75 qm ( gerne noch 
Größer ) für max 850/900 EUR 
warm. Ein 2, 3 kg Toy Pudel soll-
te erlaubt sein, in Lich, Langs-
dorf, Steinbach, Albach, Oder in 
Pohlheim. Gerne auch ein 
Häuschen, oder Zimmer in WG 
Wohnung. Vielleicht sucht auch 
jemand, und man gründet eine 
WG. Michael 52. E-Mail: Summ-
karl@hotmail.de Tel: 0157 3400 
9005  

● Ich (w., Nichtr., berufst.,) su. 
für mich allein ein kl. Haus mit 
Garten in freundl., ruhigem Um-
feld. GGf. Kauf. Kontakt 
017620452024 

Kontakt 

● Kuschelbär sucht attraktive 
Frau zum kennenlernen und bei 
Sympathie gerne mehr von 20 
bis 60 Jahre für schöne Tage, 
Monate, Jahre 0172/4976367 

● Single-Männer vor! Singletreff 
- Vermittlung und -Veranstaltun-
gen Reiskirchen sucht zur Zeit 
wegen Frauenüberzahl drin-
gend nette Single-Männer mit 
dem Wunsch nach Aufbau  
eines neuen Freundeskreises, 
einer tragfähigen Partnerschaft 
sowie von Freizeitkontakten. 
Tel.: 06408 / 660748 Mail.:  
clemens.beoethy@t-online.de 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Dem Leben wieder Farbe ge-
ben. Ins Tun kommen! Ihr Erst-
gespräch (auch online) ist ko-
stenfrei. Dipl. Päd. Heike Os-
sanna, 06421/210599 www. 
perspektive-coaching.com (ge-
werbl.) 

● Ich, weiblich (51J) bin auf der 
Suche nach einer Frau, um ge-
meinsam schöne Unternehmun-
gen zu machen, zu reden und 
Freundschaft zu pflegen. Bezie-
hung nicht ausgeschlossen. 
06421/16855074 

● Großer starker Er, 1,90, 98 kg 
sucht neugierige unkomplizierte 
Sie für eine dauerhafte intime 
Freudschaft. Gebunden kein 
Problem. 0152/21331920 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 

(statt 14,90) im Buchhandel 
oder direkt beim Verlag, Ernst-
Giller-Str. 20a (Nähe Bahnhof). 
(gewerbl.) 

● Trennungsberatungsstelle. Al-
le Informationen und Hilfestel-
lungen zu Trennung und Schei-
dung. 0179/2914300. 

● Ich, m, 22, ungeimpft, sehr 
naturverbunden und treu, wün-
sche mir eine Partnerin, für die 
Ehrlichkeit und Werte wichtig 
sind. Ich mag gemeinsame lan-
ge Spaziergänge und sonnige 
Tage auf dem Wasser zum Träu-
men und die Seele baumeln las-
sen. Wenn du dich angespro-
chen fühlst und dich auf einen 
schönen Sommer freust mit vie-
len gemeinsamen Unterneh-
mungen, dann melde dich bei 
mir. N. 0174/3927668 

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, 
ohne TÜV und hohe Km-Zahl. 
Umweltplakete, BJ spielt keine 
Rolle. Bitte alles anbieten. 
0172/7881362. (gewerbl.) 

● Achtung! Suche PKW von 
Privat. Mängel spielen keine 
Rolle. 0176/22051453 (ge-
werbl.) 

KFZ-Zubehör 

● Sehr schöne Winterräder 
(Goodyear auf Alufelge) 205/60 
R 16 für 3er BMW (F31) für nur 

120,- EUR abzugeben, T. 0151 
705 70 705

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

MEHR
?

KLEINANZEIGEN

NOCH

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de
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…die Bühne an der Lahn 
bietet Euch eine kostenlose  
Auftrittsmöglichkeit beim Stadtfest.  
Interesse? 
 Dann bewegt euch schon jetzt  
und fordert die Unterlagen an bei:  
Marbuch Verlag 
„Sportlerbühne” 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg  
Tel: 06421/68440 • Fax: 06421/6844-44 

Online-Formular: 
www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/sportlerinnen

Tanzgruppen | Kräftemesser 

Kunstradler | Fitness-Crews | Sportler ...    
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LAHN-APOTHEKE

Inhaber Frédéric Gun e. K.
Wilhelmstr. 5-7 & 11 · 35037 Marburg
Tel.: 06421 / 12121 
E-Mail: kontakt@lahn-apotheke.de

Inhaber Frédéric Gun e. K.
Universitätsstraße 15 · 35037 Marburg
Tel.: 06421 / 23443
E-Mail: kontakt@lahn-apotheke.de

www.lahnapotheken.de

UNSERE 
ANGEBOTE

-68 %

3,11 €**

0,99 €
Paracetamol HEXAL*
20 Tabletten
Wirkstoff: Paracetamol.
Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen Behandlung von leich-
ten bis mäßig starken Schmerzen und/oder Fieber. Bei Schmerzen 
oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der 
Packungsbeilage angegeben!

3,08 € **

0,90 €
(9,00 €/100 ml)

NASENSPRAY AL 0,1 %*
10 ml

Wirkstoff: Xylometazolinhydrochlorid. 
Anwendungsgebiete: Zur Anwendung bei Kindern ab 6 Jahren 
und Erwachsenen. Zur Abschwellung der Nasenschleimhaut bei 
Schnupfen, anfallsweise auftretendem Fließschnupfen (Rhinitis 
vasomotorica), allergischem Schnupfen (Rhinitis allergica). Zur 
Erleichterung des Sekretabfl usses bei Entzündung der Nasenne-
benhöhlen sowie bei Katarrh des Tubenmittelohres in Verbindung 
mit Schnupfen.

-70 % -82 %

FFP2 Maske
6 Masken

FFP2

8,50 € **

1,50 €
(0,25 € / Maske)

-41 %CE2797

8,50 € **

4,99 €
(0,25 € / Maske)

FFP2 Maske CE2797
20 Masken

-62 %

11,97 € **

4,50 €
(4,50 €/100 g)

Diclac 
Schmerzgel 1% Gel*
100 g
Wirkstoff: Diclofenac-Natrium.
Anwendungsgebiete: Zur äußerlichen Behandlung von Schmerzen, 
Entzündungen und Schwellungen bei Sport- und Unfallverlet-
zungen (Verstauchungen, Prellungen, Zerrungen), rheumatischen 
Erkrankungen der Weichteile (Sehnen- und Sehnenscheidenent-
zündungen, Schleimbeutelentzündungen, Entzündungen im 
Muskel- und Kapselbereich), degenerativen Erkrankungen der 
peripheren Extremitätengelenke. 

-69 %

11,50 € **

3,50 €
LoranoPro
5 mg Filmtabletten*
18 Filmtabletten
Wirkstoff: Desloratadin.
Anwendungsgebiete: Zur Besserung der Symptomatik bei aller-
gischer Rhinitis und Urtikaria bei Erwachsenen und Jugendlichen 
ab 12 Jahren.

-58 %

16,95 €**

6,99 €
ACC akut 600 mg
Hustenlöser*
20 Brausetabletten
Wirkstoff: Acetylcystein.
Anwendungsgebiete: Zur Schleimlösung und zum erleichterten 
Abhusten bei Atemwegserkrankungen mit zähem Schleim.

-41 %

Laientest Hotgen
1 Test

Hotgen

2,99 € **

1,75 €
(1,75 € / Test)

-30 %Wantai

13,95 € **

9,69 €
(1,94 € / Test)

Laientest Wantai
Lollitest
5 Tests

7,55 € **

1,00 €
(2,00 €/100 ml)

octenisept
WUND-DESINFEKTION
SPRAY*
50 ml

Anwendungsgebiete: Antiseptikum zur wiederholten, zeitlich be-
grenzten unterstützenden antiseptischen Wundbehandlung.

-86 %

12,20 € **

4,99 €
(49,90 €/100 g)

MOMETA HEXAL
Heuschnupfenspray*
10 g

Wirkstoff: Mometasonfuroat.
Anwendungsgebiete: Bei Erwachsenen zur Behandlung der Be-
schwerden eines Heuschnupfens (saisonale allergische Rhinitis), 
sofern die Erstdiagnose des Heuschnupfens durch einen Arzt 
erfolgt ist.

-59 %

Nur ein Coupon pro Person und Artikel. Die 
prozentualen Ersparnisse beziehen sich auf die 
regulären Verkaufspreise der Apotheke. Ausge -

mittel, Zuzahlungen sowie Dienstleistungen. Nicht
kombi nier  bar mit anderen Rabattaktionen, sowie
den Rabatten der Kundenkarte, gilt nicht im Not -
dienst und nur bei Abholung in der Apotheke, 
nicht gültig für die Heimversorgung der Lahn- 
Apotheke. Gültig vom 01.04.2022 bis 30.04.2022.

LAHN-APOTHEKE

20 % RABATT
IM APRIL

COUPON

Nur ein Coupon pro Person und Artikel. Die 
prozentualen Ersparnisse beziehen sich auf die 
regulären Verkaufspreise der Apotheke. Ausge -

mittel, Zuzahlungen sowie Dienstleistungen. Nicht
kombi nier  bar mit anderen Rabattaktionen, sowie
den Rabatten der Kundenkarte, gilt nicht im Not -
dienst und nur bei Abholung in der Apotheke, 
nicht gültig für die Heimversorgung der Lahn- 
Apotheke. Gültig vom 01.04.2022 bis 30.04.2022.

LAHN-APOTHEKE

20 % RABATT
IM APRIL

COUPON

Nur ein Coupon pro Person und Artikel. Die 
prozentualen Ersparnisse beziehen sich auf die 
regulären Verkaufspreise der Apotheke. Ausge -

mittel, Zuzahlungen sowie Dienstleistungen. Nicht
kombi nier  bar mit anderen Rabattaktionen, sowie
den Rabatten der Kundenkarte, gilt nicht im Not -
dienst und nur bei Abholung in der Apotheke, 
nicht gültig für die Heimversorgung der Lahn- 
Apotheke. Gültig vom 01.04.2022 bis 30.04.2022.

LAHN-APOTHEKE

20 % RABATT
IM APRIL

COUPON

Nur ein Coupon pro Person und Artikel. Die 
prozentualen Ersparnisse beziehen sich auf die 
regulären Verkaufspreise der Apotheke. Ausge -

mittel, Zuzahlungen sowie Dienstleistungen. Nicht
kombi nier  bar mit anderen Rabattaktionen, sowie
den Rabatten der Kundenkarte, gilt nicht im Not -
dienst und nur bei Abholung in der Apotheke, 
nicht gültig für die Heimversorgung der Lahn- 
Apotheke. Gültig vom 01.04.2022 bis 30.04.2022.

LAHN-APOTHEKE

20 % RABATT
IM APRIL

COUPON

Die Aktionspreise verstehen sich inkl. MwSt. und als Abholpreise. Verkauf solange der Vorrat reicht. Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Gültig vom 01.04.2022 bis 30.04.2022.

*  Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
**  Die durchgestrichenen Preise sind die UVP der Hersteller. Die prozentualen Ersparnisse beziehen sich auf die UVP der Hersteller.

U4 13-22.qxp_ U-Seite  23.03.22  14:30  Seite 1


	Marburgerexpress_13_2022_001
	Marburgerexpress_13_2022_002
	Marburgerexpress_13_2022_003
	Marburgerexpress_13_2022_004
	Marburgerexpress_13_2022_005
	Marburgerexpress_13_2022_006
	Marburgerexpress_13_2022_007
	Marburgerexpress_13_2022_008
	Marburgerexpress_13_2022_009
	Marburgerexpress_13_2022_010
	Marburgerexpress_13_2022_011
	Marburgerexpress_13_2022_012
	Marburgerexpress_13_2022_013
	Marburgerexpress_13_2022_014
	Marburgerexpress_13_2022_015
	Marburgerexpress_13_2022_016
	Marburgerexpress_13_2022_017
	Marburgerexpress_13_2022_018
	Marburgerexpress_13_2022_019
	Marburgerexpress_13_2022_020
	Marburgerexpress_13_2022_021
	Marburgerexpress_13_2022_022
	Marburgerexpress_13_2022_023
	Marburgerexpress_13_2022_024

